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Kirche ist nicht nur ein Ort
Gedanken zum Dülmener „Gründungshügel“

Liebe Leserinnen und Leser des einsA-Magazins,
liebe Gäste in unserem Haus! 
 
In dem langen, rd. zehnjährigen Zugehen auf 
unser Dülmener „einsA“ wurde bei allen mög-
lichen Anlässen der gute Wille zur Koopera-
tion und die Notwendigkeit betont, dass Kirche 
und Kommune, also Stadt Dülmen und Pfarrei 

St. Viktor, aufeinander zugehen. Dieses Miteinander bzw. dieses 
Bemühen ist bekanntlich nicht zuletzt schon durch die räumliche 
Nähe in zentraler Lage im Herzen unserer Stadt bedingt und er-
leichtert – äußerlich sichtbar durch Rathaus und Kirchengebäude. 
Bei meiner Ansprache vor dem Bauausschuss der Stadt Dülmen am 
2. April 2014 wie auch bei dem Grußwort zum Baubeginn des Inter-
generativen Zentrums am 17. November 2017 habe ich fast wort-
gleich dieselbe Passage verwendet: 

„Diese zentrale Lage kirchlichen Lebens ist mehr als nur eine his-
torische Hinterlassenschaft. Sie ist Erbe und Auftrag für heute. Ich 
bin der festen Überzeugung: Ein solches Herzstück einer Stadt, der 
Bült in Dülmen – gehört allen. Diese exponierte Liegenschaft ist 
den handelnden kirchlichen Akteuren sozusagen nur anvertraut in 
ihrem Dienst an den Menschen.“

Seit Jahrhunderten gibt er hier (in diesem kleinen Radius von 100 
Metern) gesellschaftliches Engagement für die Bürger – getragen 
von der Stadt, von der Kirche, von gemeinsamen Stiftungen und 
Kuratorien: Ab 1323 kann die Existenz einer Lateinschule angenom-
men werden, deren letzte bauliche Spuren in die aktuelle Neuge-
staltung des Kirchplatzes einbezogen werden. Seit dem Jahr 1414 
existierte am Bült (bis 1945) die Heilig-Geist-Stiftung und betrieb 
hier ein Armenhaus. Ferner gab es die Bült-Schule an der Schulgas-
se. Vor und nach 1945 betrieb St. Viktor hier in wechselnden Behau-
sungen eine Öffentliche Bücherei. Ende der 1950er Jahre zog die 

„Mütterschule“, die spätere FBS, an die Ecke Bült/Kirchgasse. Eben-
falls an der Kirchgasse folgten weitere Gebäude für ein Jugendheim 
und für den Kindergarten.

Zugegeben sind dies eindrucksvolle Beispiele sozialen Handelns 
im Schatten von St. Viktor bzw. am Gründungshügel von Dülmen. 
Andrerseits: Der „Ort“ sozialen oder kirchlichen Handelns ist nicht 
auf eine oder mehrere Immobilien zu fixieren. Der „Ort“ der Kirche 
ist da, wo die Menschen sind. In diesem Sinne vollzieht sich im Au-
genblick unter kirchlichen Entscheidungsträgern ein Überdenken 
bzw. eine Öffnung bisheriger Raum- und Pastoralkonzepte. Bei 
dem, was mit den verkürzenden Begriffe „Fusionen“ oder „Pasto-
rale Räume“ umschrieben wird, geht es nicht zuletzt darum, ein 
starres Grenzdenken zu überwinden. Die Pfarrei ist nicht mehr die 

„Pfarrfamilie“ der fünfziger Jahre, der Mikrokosmos, der mich von 
der Wiege bis zur Bahre in allen Lebensvollzügen umgibt. 

Noch etwas anderes ist evident: Bürgerschaft und Kirchengemein-
de sind schon lange nicht mehr deckungsgleich – wie vor Jahrzehn-
ten und gar Jahrhunderten. Dennoch ist ein Miteinander von Pfar-
rei und Kommune möglich. Dies war erklärtermaßen der Anspruch 
der „Regionale 2016“: Hier wurden (und werden) unterschiedliche 
gesellschaftliche Kräfte zusammengebracht; hier werden ver-
schiedene soziale Akteure aneinander gebunden – zugunsten des 

Gemeinwohls, um einer gesellschaftlichen Separierung in Einzel-
interessen und „Milieus“ entgegenzuwirken. Denn seit jeher sind 
weltanschauliche Gemeinschaften wichtige Stützen des Bildungs-, 
Sozial- und Gesundheitswesens – zumal in der Soziallandschaft 
von Dülmen. 

Eine hier ansetzende Kooperation, um sich den heutigen gesell-
schaftlichen Herausforderungen zu stellen, meint nicht die „Gleich-
schaltung“ allen Denkens und Handelns oder die Nivellierung 
unterschiedlicher Positionen – ebenso wenig wie die Fixierung auf 
Trennendes oder gar die provokante Polarisierung. Sondern: Es 
geht um die Schnittmenge und darin die Bündelung von Energie 
und Idealismus. In einer Broschüre, die vor mittlerweile zehn Jah-
ren die Vision eines „Intergenerativen Zentrums“ vorstellte, hieß es 
am Ende: 

„Vom Bült in Dülmen, dem ursprünglichen Gründungshügel des 
Ortes, könnte eine Signalwirkung, ein Leuchtturm-Effekt über die 
Stadtgrenzen hinaus ins Umland ausgehen: Die Mitte dieser Stadt 
bilden nicht allein Verwaltung und Kommerz, sondern wird durch 
eine Kultur der intergenerativen Begegnung der Menschen geformt. 
In der Mitte der Gesellschaft steht der Mensch.“

Markus Trautmann,  
Pfarrdechant Pfarrei St. Viktor

re: Blick auf die ehemalige 
Mütterschule, später FBS; Foto: 
Stadtarchiv Dülemen

Sandra Allerdisse  
wird Geschäftsleiterin im einsA

Am Montag, dem 2. Mai, ist es so weit: 
Das Dülmener Begegnungszentrum „einsA“ 
bekommt eine neue Geschäftsleitung. Be-
reits Ende Januar hatten sich kirchliche und 
städtische Vertreter in dem entsprechen-
den Bewerbungsverfahren klar für Sandra 
Allerdisse ausgesprochen. 

Die verheiratete Mutter zweier Söhne 
lebt in Haltern am See und hat als Sozial-
pädagogin einschlägige Berufserfahrungen 
in der Erwachsenenbildung gesammelt. 
Zudem konnte sie hinreichende Personal-
management-Erfahrungen sammeln, wel-
che sie als Personalfachkauffrau in verschie-
denen Unternehmen unter Beweis stellte. 

Zuletzt leitete sie den Sozialbegleitenden 
Dienst in einem Seniorenheim.  

„Die Verbindung meiner betriebswirt-
schaftlichen Kenntnisse mit denen der Sozi-
alen Arbeit hat mich dazu motiviert, mich in 
Dülmen zu bewerben“, erklärt die 48jährige, 
die übrigens ihre familiären Wurzeln in Hid-
dingsel hat. Sie versteht sich als eine „moti-
vierte Brückenbauerin“ und möchte an ihrer 
neuen Stelle an der Gestaltung der künfti-
gen gesellschaftlichen Herausforderungen 
wie dem demografischen Wandel, dem 
Fachkräftemangel oder der Stärkung des 
Ehrenamtes mitwirken. „Mich begeistert die 
Idee des Intergenerativen Zentrums und 

ich freue ich mich über ein persönliches 
Kennenlernen“, formuliert Sandra Allerdisse 
ihre Haltung. 

Wenn ihr Dienst am 1. Mai offiziell be-
ginnt, wird sie bereits im Vorfeld etliche 
Male im „einsA“ gewesen sein, wo sie seit 
etlichen Wochen in die künftige Arbeit hi-
neingeschnuppert und erste Kontakte ge-
knüpft hat.

Sandra Allerdisse wird somit Nachfolge-
rin von Cäcilia Scholten, die von 2017 bis 
2021 Geschäftsführerin des einsA war.

Markus Trautmann

Sandra Allerdisse mit Pfarrer Markus 
Trautmann (l.) und Bürgermeister 
Carsten Hövekamp (r.) zu Besuch im 
Dülmener „einsA“; im Hintergrund 
weitere Vertreter von St. Viktor und 
der Stadt Dülmen / Foto: Pressestelle 
Stadt Dülmen, Siemes

Kontakt:
Ansprechpartnerin: Katja Escher 
einsA@kolping-ms.de
https://www.einsa-duelmen.de/
planen-anbieten/bistro-orange

https://www.facebook.com/
orange.duelmen

Rabattkarten im Bistro Orange
Bereits einige Stammgäste 

nutzen regelmäßig das Mittags-
tisch-Angebot im Bistro Orange. 
Seit Ende März gibt es für regel-
mäßige Gäste auch ein Rabatt-
system: Ab dem 10. Mittagstisch 
gibt es eine Kaffeespezialität 
zur freien Wahl. Der Nachweis 
erfolgt über Stempelkarten, die 
beim nächsten Mittagstisch 
gerne mitgenommen werden 
können. Guten Appetit!

im einsA
Bült 1a 48249 Dülmen
10x Mittagstisch im Bistro =
eine Kaffee-Spezialität kostenfrei!Keine Auszahlung, einfach genießen!

www.instagram.com/ 
bistro.orange.duelmen
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Planungen Tanz-Café im und am einsA laufen 

Spätsommerlicher Schwof unter dem Glasdach

Unter dem Glasdach schwofen, bei Kaf-
fee und Kuchen schwungvolle Musik hö-
ren und den Spätsommer genießen – das 

können Tanzbegeisterte am Sonntag, 4. 
September von 15 bis 18 Uhr. Das Mehr-
generationenhaus (MGH) Dülmen und die 

Dülmener Allianz „Leben mit Demenz“ ver-
anstalten erstmals ein fröhliches „Tanz-Café“ 
im und am Intergenerativen Zentrum einsA. 

„Egal ob alt oder jung, mit oder ohne 
Handicap oder Demenz – wir freuen uns 
über alle, die gemeinsam einen schönen 
Nachmittag mit viel Stimmung und guter 
Laune erleben möchten“, sagt MGH-Koor-
dinatorin Jennifer Stocksley. „Bewegung ist 
ausdrücklich erlaubt!“ Die Planungen für die 
Veranstaltung laufen bereits auf Hochtou-
ren, ein paar besondere Überraschungen 
sind in Arbeit. Der Eintritt zum Tanzcafé ist 
frei. 
Anmeldungen sind über 
www.einsa-duelmen.de, über den einsA In-
fopoint Tel.: 02594/97995-100 oder über die 
FBS Tel.: 02594/97995-300 möglich.

 Jennifer Stocksley

Erste Aktionswoche im einsA   

Die Familie in allen Facetten 
Organisatoren ziehen positive Bilanz

In der ersten Aprilwoche fand die neue Veranstaltungsreihe 
„einsA in Aktion“ statt. Akteure und Kooperationspartner des Hau-
ses widmeten sich den unterschiedlichsten Gesichtspunkten des 
Themas „Familie gestern, heute und morgen“ und stellten ein bun-
tes Programm auf die Beine. Besucherinnen und Besucher konnten 
aus einem reichen Angebot aus Workshops, Vorträgen, Spielange-
boten und einem großen Familienflohmarkt schöpfen.

Die Aktionswoche war nur der Auftakt zu einem regelmäßigen 
Format im einsA. Jedes Jahr im Frühling soll es ein bestimmtes 
Schwerpunktthema geben, zu dem alle Bürgerinnen und Bürger 
etwas beisteuern können. Dass aber gleich 23 Veranstaltungen und 
Aktionen im Programm Platz finden würden, damit hätte wohl kei-
ner der Organisierenden gerechnet. Viele Monate der Vorbereitung 
waren für das Planungsteam nötig, das aus Vertretern der Pfarrei 
und dem Kita-Verbund St. Viktor, der Familienbildungsstätte, der 
Neuen Spinnerei, dem Kulturteam, dem Mehrgenerationenhaus 
und dem Stadtarchiv Dülmen, dem Caritasverband und dem Bistro 
Orange des Kolpingwerks bestand.

Am Samstag, den 2. April startete die Aktionswoche mit einem 
Flohmarkt, auf dem verschiedenste Schätzchen von Kleidung bis 
Kunsthandwerk angeboten wurden. Die rund 40 Standplätze wa-
ren schnell vergeben, so dass sich Flohmarkt-Fans auf eine große 
Auswahl freuen konnten. Während des Flohmarktes lud der Kita-
Verbund St. Viktor Besucherinnen und Besucher in einer Foto-Box 
zum Posieren mit dem Osterhasen ein. Außerdem lauschten Kinder 
und Erwachsene in einem Erzählzelt gebannt Märchen und Ge-
schichten. Der Stadtverband der CDU und der Sozialdienst katho-
lischer Frauen ebenfalls Mitmachaktionen für Klein und Groß an.

Am Sonntag startete der Tag mit einer ökumenischen Familien-
andacht mit Pastoralreferent Christian Rensing sowie einem Spiel- 
und Bastelangebot für Kinder. Die Brettspielgefährten e.V. luden 
mit einer Präsentation fast aller „Spiele des Jahres“ von 1979 bis in 
die Gegenwart zu einer spielerischen Zeitreise ein. Die Neue Spin-

nerei bot zusammen mit dem Kulturteam Dülmen an, sich Buttons 
zu basteln und verschiedenste Spielgeräte auszuprobieren. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgte der Gitarrist und Sänger Juan 
Carlos Sabater auf Einladung des Mehrgenerationenhauses Dül-
men.

Auch die nächsten Tage der Aktionswoche hatten viel zu bieten. 
Das Annette von Droste-Hülshoff-Gymnasium und die Kitas der 
Stadt Dülmen präsentierten Kunstausstellungen zum Thema Fami-
lie. Darüber hinaus bot die St. Viktor-Gemeinde ein Palmstockbas-
teln und der Eine-Welt-Laden einen Origami-Workshop an. Koch-
kurse für Kinder und Jugendliche sowie ein Bobbycar-Parcours 
sorgten in der Familienbildungsstätte für gute Stimmung.

Seine Zuhörenden zum Staunen brachte Stadtarchivar Dr. Ste-
fan Sudmann mit seinem Vortrag. Er stellte Familienmodelle unter-
schiedlicher Kulturkreise und Zeitepochen vor, die mit der mitteleu-
ropäischen Brille betrachtet teilweise fremd und skurril anmuteten, 
aber zum Nachdenken anregten. Spannende Geschichten zu ver-
schiedenen Erb- und Lieblingsstücken hatte der Gesprächsabend 
„FamilienSchätze“ zu bieten. Auf Einladung des Heimatvereins Dül-
men zeigten Bürgerinnen und Bürger unterschiedliche Objekte, die 
nicht nur Einblicke gaben in persönliche Erinnerungen, sondern 
auch in Dülmener Zeitgeschichte. 

Projektleiterin Linda Wilken zieht ein positives Fazit der Aktions-
woche: „Mit viel Freude und Engagement haben wir es geschafft, 
ein vielfältiges und ansprechendes Angebot auf die Beine zu stel-
len.“ Einigen Veranstaltungen habe die Pandemielage und das küh-
le Wetter einen Strich durch die Rechnung gemacht, dennoch sei 
das Programm insgesamt gut angenommen worden. Vor allem der 
Flohmarkt sei ein voller Erfolg gewesen. Im nächsten Jahr soll es 
erneut eine Aktionswoche geben, die voraussichtlich unter dem 
Thema „Mensch, Tier, Schöpfung“ stehen wird. Dazu sind wieder 
alle Dülmenerinnen und Dülmener herzlich eingeladen, sich einzu-
bringen und teilzunehmen.�

Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt auf dem Kirchplatz 
St. Viktor gibt dem Dülmener Winter neues Flair

Der Dülmener Winter ist seit vielen Jah-
ren ein Begriff in Dülmen und in der Region. 
Mit seiner Eisbahn, Rodelhütte und vielen 
Ständen und Musik lädt er zum erlebnisrei-
chen Bummeln und Begegnen in Dülmens 
Innenstadt ein. 

In diesem Winter wird der Dülmener 
Winter das erste Mal bereichert durch einen 
atmosphärisch stimmungsvollen, dem neu-
en Kirchplatz und der Kirche angemesse-
nen Weihnachtsmarkt.

Mit ruhigeren und weihnachtlichen An-
geboten und Ständen, die zum Einstimmen 
in die Weihnachtszeit einladen, sollen dort 
Jung und Alt an schönen erleuchteten Plät-
zen in Ruhe und Freude gemeinsame Be-
gegnungen genießen.

Dabei können auch adventliche musi-
kalische, spirituelle und kreative Angebo-
te und der alternative Adventsmarkt dort 
einen neuen passenden Ort finden. 

Vom 1. bis zum 24. Dezember gestalten 
die Seelsorger von St. Viktor mit den be-
teiligten Kindergärten und Grundschulen 
auch täglich eine besondere Präsentation 
der beliebten Adventsbilderaktion Dül-
mens und werden damit den Dülmener 
Winter bereichern.

In guter Abstimmung mit Dülmen Mar-
keting werden jetzt im Sommer die weite-
ren Planungen für den Dülmener Winter auf 
dem Kirchplatz mit der Kirchengemeinde 
und dem einsA abgestimmt. 

Christian Rensing

Foto: Dülmen Plus

Das einsA hat sich bereits im Advent 
2021 am Dülmener Winter mit der Ak-
tion Alternativer Adventsmarkt beteiligt. 
Auf dem Markt der Möglichkeiten waren 
zwischen Bühne und Glühweinstand Ti-
sche zum Verkauf von selbstgebastelten 
Dingen aufgebaut. Jedes Wochenende 
wurde diese von neuen Verkäufern be-
stückt und es wurde Holzbasteleien, 
Kerzen, Geschmiedetes, Strickwaren, 
Karten, Vogelfutter und vieles mehr an-
geboten. Im nächsten Dülmener Advent 
wird desweiteren der Kirchplatz von 
St. Viktor fertiggestellt sein und für Ak-
tionen genutzt werden.

Christiane Zirpel
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oben: Die Kinder lauschen gespannt den Märchen und Geschichten; rechts: auf dem Markt 
der Möglichkeiten war ein buntes Treiben zu erleben. Fotos S. 5, 6 und 7: Projektteam
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Impressionen von der Familienwoche
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Familienbildungsstätte 
Offener Eltern-Baby-Treff 

Jeden Mittwoch   
Sich kennenlernen, Erfahrungen austau-
schen und Informationen erhalten – Das 
ist das Ziel des offenen Eltern-Baby-Treffs 
im einsA. Die Familienbildungsstätte und 
die Stadt Dülmen laden Väter, Mütter und 
Großeltern mit Babys im ersten Lebensjahr 
zum Erfahrungsaustausch ein. Wer mit an-
deren Eltern über Themen wie Ernährung, 
KiTa, Schlaf, Anträge stellen und vielem 
mehr ins Gespräch kommen und Kontakte 
knüpfen möchte, ist hier genau richtig. Die 
kostenlosen Treffen finden jeden Mittwoch 
im einsA statt und werden von Angelika 
Gründken und Josefine Haustein begleitet. 
In den ungeraden Wochen kommen die 
Teilnehmenden von 9:30 bis 11 Uhr zusam-
men und in den geraden Wochen von 15 
bis 16:30 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 

Familienbildungsstätte 
ErlebnisTanz
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Jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr   
Mit diesem Kurs möchten wir Damen und 
Herren ab fünfzig Jahren - mit oder ohne 
Partner - für das Tanzen begeistern. Die 
Tanzformen und Musikstile wechseln. Stets 
tanzen alle in der Gruppe. Bei den meisten 
Tänzen gibt es Partnerwechsel. Charak-
teristisch für diese Tanzart ist die soziale 
Komponente. ErlebnisTanz ist ein modera-

tes Ausdauertraining und eine anerkannte 
Sturzprophylaxe. Sie bietet eine gute Form 
des Gedächtnistrainings. Er richtet sich 
somit an Tanzinteressierte, die die große 
Bandbreite der Tänze aus aller Welt kennen 
lernen möchten und Freude an Musik, Be-
wegung und Gemeinschaft haben: Ein zu-
gleich wohltuender Ausgleich. Tänzerische 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!
Anmeldung erforderlich. Dülmen-Hausdül-
men; Mauritiusstr. 48; Pfarrheim

Familienbildungsstätte 
Nähwerkstatt am Abend

ab Montag, 25. April 2022, 19:30-21:45 Uhr   
In diesem Kursangebot können Anfänge-
rInnen rasch Fähigkeiten im Umgang mit 
der Nähmaschine, mit dem Schnittmuster 
und mit Stoffen erlernen. Wer schon ein 
wenig Übung hat, kann hier seine Kennt-
nisse auffrischen und neue Techniken hin-
zulernen.
Der Kurs läuft über 6 Termine bis zum 
30.05.2022, steigen Sie gerne in den Kurs 
ein! Anmeldung erforderlich.

Familienbildungsstätte 
Gewürz- und Heilkräuter

Mittwoch, 4. Mai 2022, 19:00 Uhr   
Der Gebrauch von Kräutern und Gewürzen 
ist fast so alt wie die Menschheit. So ver-
wundert es nicht, dass die ersten Gärten 

mit Kräutern eingerichtet wurden. Diese 
Pflanzen dienen zwei ganz grundlegenden 
Bedürfnissen des Menschen: dem Essen 
und der Gesundheit. Mit ihren herrlichen 
Aromen machen sie jedes Gericht köst-
licher. Zudem stecken in vielen Kräutern 
bedeutende Heilkräfte. An diesem Abend 
werden Gewürz- und Heilpflanzen vorge-
stellt, die für den Anbau im eigenen Garten, 
auf dem Balkon oder der Terrasse geeignet 
sind. Anschaulich werden ihr Anbau, ihre 
Pflege, ihre Ernte und ihre Überwinterung 

- ob im Garten oder in Kübeln und Kästen 
- erläutert. Auch neue und nachhaltige 
Trends und Ideen wird die Referentin vor-
stellen.
Anmeldung erforderlich.

Projektgruppe „Türenausstellung“ 
Stummfilm „Die Stadt ohne Juden“
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Feitag, 6. Mai 2022, 18:30 Uhr   
Veranstaltung im Rahmen der Türenaus-
stellung.
Wütendes Volk, Inflation und die Suche 
nach dem Sündenbock: Der Stummfilm 

„Die Stadt ohne Juden“ wurde 1924 veröf-
fentlicht. 14 Jahre nach der Filmpremiere 
wird »Die Stadt ohne Juden« von der Wirk-
lichkeit eingeholt. Der Film gilt heute welt-
weit als erstes explizites filmkünstlerisches 
Statement gegen den Antisemitismus.

Kulturteam Dülmen 
Märchenforum für Erwachsene
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Save the 
date!

Highlights im Sommer
Die verschiedenen Akteure bieten Ihnen in diesem Sommer Highlights an, die Ihnen 
trotz Corona die Möglichkeit bieten, das einsA kennenzulernen. 

Sonntag, 8. Mai 2022, 19:00 Uhr   
Im Märchenforum werden wechselnde 
Themenschwerpunkte in den Blick ge-
nommen. Teilnehmende hören Märchen 
aus aller Welt und erfahren spannende 
Hintergründe aus der Erzählforschung. An-
lässlich des Muttertages geht es dieses Mal 
um Mütterbilder in Märchen verschiedener 
Kulturen. 
Leitung: Linda Wilken, Kulturteam Dülmen 
und Andrea Witte
Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Familienbildungsstätte 
Hobbyköche am Herd

Mittwoch, 11. Mai 2022, 18:30-22:15 Uhr   
Hier treffen sich die Männer am Herd und 
probieren unter Anleitung einer erfahre-
nen Köchin gemeinsam neue Rezepte aus. 
Dabei kommen auf jeden Fall leckere Ge-
richte, mal einfach - mal raffiniert, heraus!
Die Lebensmittelumlage wird am Kurstag 
mit der Kursleitung in bar abgerechnet.
Anmeldung erforderlich.

Projektgruppe „Türenausstellung“ 
Stadtführung zur „Geschichte der 

jüdischen Familien in Dülmen“

Feitag, 13. Mai 2022, 15:00 Uhr   
Veranstaltung im Rahmen der Türenaus-
stellung. 

Bei einem kleinen Spaziergang durch die 
Stadt besuchen wir Orte, die mit der Ge-
schichte jüdischer Familien in Dülmen ver-
bunden sind – darunter auch Orte, die man 
auf den ersten Blick nicht mit jüdischer Ge-
schichte verbindet …
Treffpunkt: Markt der Möglichkeiten

kfD St. Viktor 
Ladies Night

Samstag, 14. Mai 2022, 17:00-20:00 Uhr   
Die kfD St. Viktor lädt zum Seconhandmarkt 
für die Frau ein. Im Angebot sind Kleidung, 
Taschen, Modeschmuck, Accessoires und 
Schwangerschaftsmode. Eintritt: 2,-€
20 % des Erlöses werden für soziale Projek-
te gespendet. Die Waren müssen am Frei-
tag, den 13. Mai 2022 von 16.00 bis 18.00 
Uhr abgegeben werden und können am 
Sonntag, den 15. Mai 2022 von 11.00 bis 
12.00 Uhr wieder abgeholt werden.
Verkauf nur nach telefonischer Anmeldung:
Anna Greß, Tel. 02594/82478
Mechtild Brambrink, Tel. 02594/82113

Projektgruppe „Türenausstellung“ 
Jüdisches Landleben in Westfalen

Donnerstag, 18. Mai 2022, 18:30 Uhr   
Ein Vortrag von Gisbert Strotdrees,  
Historiker aus Münster – Veranstaltung im 
Rahmen der Türenausstellung.
Vielerorts im ländlichen Westfalen, in den 
kleinsten Dörfern und Bauerschaften, leb-
ten jüdische Familien, oftmals seit Jahrhun-
derten. Sie handelten mit Vieh und Fleisch, 
mit Getreide, Textilien und Gemischtwaren 
aller Art. Arme Habenichtse waren ebenso 

unter ihnen wie wohlhabende Bürgerfami-
lien, zu ihnen zählten Ärzte und Tierärzte, 
Schuster, Schneider und andere ländliche 
Kleinhandwerker – und, ja, sogar auch 
Landwirte. Sie lebten mit ihren Familien 
sowohl im Nebenerwerb, wie wir heute sa-
gen würden, als auch im Haupterwerb.
Der Vortrag erinnert an das in der NS-Zeit 
vernichtete jüdische Landleben in Westfa-
len, an seine Tradition und Geschichte, an 
die Vielfalt und Besonderheiten zwischen 
Rhein und Weser.

Kulturteam Dülmen 
Kamishibai - Vorhang auf  

für‘s Bildtheater!

Donnerstag, 19. Mai 2022, 16:00 Uhr    
Das Kamishibai stammt ursprünglich aus Ja-
pan. Das Papiertheater in Form eines Schau-
kastens hat eine lange Tradition und ist heu-
te so lebendig wie nie. Kinder können in 
eine kurze Geschichte aus dem Kamishibai 
eintauchen. Hinterher haben sie die Mög-
lichkeit, gemeinsam mit ihren Eltern oder 
Großeltern in Bilderbüchern der KÖB St. Vik-
tor zu stöbern und sich diese auszuleihen. 
Geeignet für Kinder ab 3 Jahren.
Leitung: Linda Wilken, Kulturteam Dülmen 
und Angelika Lehmeyer, KÖB St. Viktor
Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Familienbildungsstätte 
Moderne Kalligraphie

Samstag, 21. Mai 2022, 10-16:00 Uhr   
Im Gegensatz zur klassischen Kalligrafie 
werden bei der »modernen Kalligrafie« 
keine historischen Schriftformen eingeübt. 
Stattdessen orientieren wir uns an den 
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Formen einer amerikanischen Handschrift 
mit kleinen, verbundenen Buchstaben und 
einem lebendigen, unperfekten Charme. 
Diese moderne, weniger strenge Form 
des Schönschreibens lässt sich sehr gut 
variieren und ermöglicht ganz individuelle 
Schreib-Stile. 
Anmeldung erforderlich.

Familienbildungsstätte 
Lecker, lecker Mittagessen!

Samstag, 21. Mai 2022, 10-13:45 Uhr   
... wir kochen köstliche Gerichte. Im Mittel-
punkt steht das gemeinsame Zubereiten 
und Genießen von saisonalen Rezepten. 
Der Kurs passt für alle, die nicht so gerne 
abends in Kurse gehen und spät essen.
Die Lebensmittelumlage wird am Kurstag 
mit der Kursleitung in bar abgerechnet.
Kursgebühr 15,00 €; Anmeldung erforder-
lich.; Referentin: Mechtild Halsbenning

Familienbildungsstätte 
Kochen wie in Israel
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Mittwoch, 25. Mai 2022, 18:30 Uhr    
Veranstaltung im Rahmen der Türenaus-
stellung. 
Gewinnen Sie einen Einblick in die jüdische 
Küche! Sie bereiten jüdische Rezepte zu 
und kommen beim Kochen und Genießen 
über das jüdische Leben ins Gespräch. Da-
bei erfahren Sie z.B. was Koscheres Kochen 
bedeutet. Die Kursgebühr beträgt 15,00 €.
Die Lebensmittelumlage wird am Kurstag 
mit der Kursleitung in bar abgerechnet.
Anmeldung erforderlich

Kulturteam Dülmen 
Ferienaktion:  

Harry Potter-Nachmittag
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Donnerstag, 4. August 2022, 15-18:00 Uhr     
Einen magischen Ferientag können Kinder 
im einsA erleben. Verschiedene Kreativak-
tionen, Spiele und Überraschungen aus der 
Welt von Harry Potter warten auf die Teil-
nehmenden. 
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren. 
Leitung: Linda Wilken
Anmeldung erforderlich, die Teilnahmege-
bühr in Höhe von 15,00 Euro ist in bar vor 
Ort bei der Kursleitung zu entrichten.

Kulturteam Dülmen 
Insta-Tour 

Dülmens Kunst entdecken
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Samstag, 20. August 2022, 14:00 Uhr   
Gemeinsam mit dem Kulturteam machen 
sich Teilnehmende auf den Weg, um Kunst 
im öffentlichen Raum (neu) zu entdecken 
und die Geschichten hinter den Sehens-
würdigkeiten zu erfahren. Die Tour endet 
mit einem gemeinsamen Austausch im 
einsA. 
Leitung: Linda Wilken, Kulturteam Dülmen
Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist 
kostenfrei. 

Kulturteam Dülmen 
Erzählcafé  

Ferien- und Freizeitgeschichten

Fo
to

: p
ix

ab
ay

.c
om

Donnerstag, 25 August 2022, 15:00 Uhr 
Die Ferien sind für viele Menschen die 
schönste Zeit des Jahres. Doch nicht im-
mer war die Ferienzeit mit Reisen in fremde 
Länder verbunden. Über den Wandel von 
Ferien und Freizeit, Naturerlebnisse und 
Lieblingsausflugsziele möchten wir uns bei 
Kaffee und Kuchen austauschen. 
Leitung: Linda Wilken, Kulturteam Dülmen 
und Christian Rensing, Pfarrei St. Viktor
Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Stadtarchiv Dülmen 
Lesung mit Dr. Ralf Oldenburg - 

Westfälische Geschichten 

Freitag, 2. September 2022, 17:30 Uhr
Der 1852 in Dülmen geborene Max von 
Spiessen beleuchtete in seinen Geschich-
ten den Alltag in Westfalen zu Beginn des 
20. Jahrhunderts. Volkstümlich, in Hoch-
deutsch oder Platt, anschaulich, humorvoll 
oder spannend beschrieb er großbürgerli-
che und adelige Schicksale. 
Literaturwissenschaftler Dr. Ralf Oldenburg 
stieß 1998 im Stadtarchiv Dülmen auf den 
Nachlass Max von Spiessens und gibt nun 
anlässlich seines 170. Geburtstages eine Le-
seausgabe heraus. In einer unterhaltsamen 
Lesung präsentiert er ausgewählte Texte 
des Forschers und Dichters. 
Um Anmeldung wird gebeten, die Teilnah-
me ist kostenfrei.

MGH Dülmen und Dülmener Allianz 
„Leben mit Demenz“ 

Tanz-Café 
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Sonntag, 4. September 2022,15-18:00 Uhr 
Das Mehrgenerationenhaus Dülmen und 
die Dülmener Allianz „Leben mit Demenz“ 
heißen am 4. September alle tanzwilligen 
Menschen im einsA willkommen. An die-
sem Nachmittag wird bei Musik, Kaffee und 
Kuchen geklönt und getanzt. Eingeladen 
sind alle Bürgerinnen und Bürger – egal ob 
alt oder jung, mit oder ohne Handicap oder 
Demenz. 
Anmeldung erforderlich.

Heimatverein Dülmen und St. Viktor 
„Sie müssen machen,  
dass ich wegkomme!“

„Sie müssen machen,
dass ich wegkomme!“

Verhaftung und Verhör  
des Dülmener Juden Louis Pins

Ein eher zufälliger Archivfund fördert eine Ermittlungsakte der 
Hamburger Zollfahndung zutage: Plötzlich fällt Licht auf das tra-
gische Ende eines jüdischen Viehhändlers aus dem Münsterland 
vor mehr als 80 Jahren. 

Dank der Präzision behördlicher Protokoll- und Aktenführung 
lassen sich nicht nur die letzten Tage des am 2. Juni 1939 ver-
hafteten Louis Pins aus Dülmen nachzeichnen, sondern auch 
die vorausgegangenen Bemühungen, mit Frau und Tochter das 
Land zu verlassen. Dabei geriet er an einen korrupten Mitarbei-

ter des Hamburger Generalkonsulats von Uruguay – und damit in eine derart verzweifelte 
Lage, die ihn schließlich in den Suizid trieb.
 
Das in dieser Broschüre spannend und informativ aufbereitete Schicksal des Louis Pins ist 
exemplarisch für die Lage unzähliger Juden während des „Dritten Reichs“: Einerseits wur-
den sie rücksichtlos aus dem beruflichen und öffentlichen Leben gedrängt; andrerseits 
waren sie durch ein kaum durchschaubares Geflecht von gesetzlichen Bestimmungen und 
behördlichen Maßnahmen faktisch daran gehindert, ins sichere Exil zu entweichen.

Herausgegeben vom Heimatverein Dülmen
gefördert durch die NRW-Stiftung

„Was wir sehen und erleben, ist eine reibungslos funktionierende 
Verwaltungsmaschinerie; Ressortabstimmungen, Vorlagen und Ab-
läufe, die sich – abgesehen vom Inhalt der Besprechung – in nichts 
von denen unterscheiden, die es auch heute noch in Ministerien und 
Behörden gibt.“ 

(Bundespräsident Steinmeier am 18. Januar 2022 in einer Ausstellung über die Wannseekonferenz)
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Termin wird noch bekannt gegeben 
Der Heimatverein Dülmen hat im Auftrag 
der Kirchengemeinde St. Viktor und mit 
Förderung der NRW-Stiftung eine Bro-
schüre herausgebracht, in deren Fokus die 
Ermittlungsakte der Hamburger Zollfahn-
dung steht. Das in dieser Broschüre span-
nend und informativ aufbereitete Schicksal 
des Louis Pins ist exemplarisch für die Lage 
unzähliger Juden während des „Dritten 
Reichs“: Einerseits wurden sie rücksichtlos 
aus dem beruflichen und öffentlichen Le-
ben gedrängt; andrerseits waren sie durch 
ein kaum durchschaubares Geflecht von 
gesetzlichen Bestimmungen und behörd-
lichen Maßnahmen faktisch daran gehin-
dert, ins sichere Exil zu entweichen. 
Diese Broschüre wird im Rahmen einer Ver-
anstaltung vorgestellt.

Kulturteam Dülmen 
ArtNight für Mütter und Töchter
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Freitag, 3. Juni 2022, 19:00 Uhr    
Mütter und Töchter können den Pinsel 
schwingen und dabei in lockererer Runde 
und unter Anleitung eines professionellen 
Künstlers handwerkliche Techniken ken-
nenlernen. Hinterher kann sich jede Teil-
nehmerin ihr eigenes Kunstwerk mit nach 
Hause nehmen. 
Geeignet für Teilnehmende ab 14 Jahren. 
Anmeldung erforderlich, die Teilnahme-
gebühr in Höhe von 39,00 Euro inklusive 
Materialien ist in bar vor Ort bei Mitarbei-
tenden des Kulturteams zu entrichten.

FBS Dülmen und St. Viktor 
Flaches Land und weiter Himmel

Samstag, 11. Juni 2022, 7:45-18:45 Uhr 
Spirituellen Tagesfahrt an den Niederrhein. 
Die Exkursion, die von der früheren FBS-
Leiterin Irmgard Neuß und Pfarrer Markus 
Trautmann begleitet wird, führt nach Kal-
kar und Rees und wird auf der Rückfahrt 
einen Abstecher nach Haus Aspel einlegen, 
einer der ganz frühen Siedlungsstätte am 
Niederrhein. – Die Teilnahmegebühr be-
trägt 59,00 € für Erwachsene bzw. 35,00 € 
für Jugendliche (zw. 14 und 20) und 30,00 
€ für Kinder (zw. 8 und 13). Weitere Infos 
können im Dülmener „einsA“ unter Tel: 
02594/979960 – 300 bzw. fbs-duelmen@
bistum-muenster.de erfragt werden.

VHS Dülmen und MGH Dülmen 
„Älterwerden in diesen Zeiten“ 
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Mittwoch, 22.06.2022, 18:00 Uhr
Vortrag und Gespräch mit Franz 
Müntefering
Das Mehrgenerationenhaus Dülmen und 
die VHS Dülmen laden zum Vortrag und 
Gespräch mit Franz Müntefering ein. Der 
ehemalige Vizekanzler und Vorsitzender 
der BAGSO (Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Seniorenorganisationen) spricht über 
das Älterwerden in diesen Zeiten. Die meis-
ten Menschen leben länger als jemals zu-
vor und daraus ergeben sich Gelegenhei-
ten unterwegs zu sein, sich einzumischen, 
Mitverantwortung und Selbstverantwor-
tung zu übernehmen. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei. Um Anmeldungen über die 
Homepage der VHS www.vhs-duelmen.de 
wird gebeten. 

Kulturteam Dülmen 
LeseGenuss 

Das literarische Dinner
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Dienstag, 28. Juni 2022, 18:00 Uhr   
Bei dieser Veranstaltungsreihe der Fami-
lienbildungsstätte und des Kulturteams 
Dülmen steht immer ein literarisches The-
ma im Mittelpunkt, zu dem das passende 
Menü serviert wird. Dieses Mal tauchen 
wir ein in die Welt von Astrid Lindgren und 
schlemmen wie Pippi Langstrumpf, Michel 
und Co. 
Anmeldung bis zum 21. Juni 2022 ist erfor-
derlich. Auf Wunsch ist auch eine vegetari-
sche Variante des Menüs möglich. Gebühr 
inkl. Apéritif, 3-Gänge-Menü und Geträn-
ken: 40,00 Euro/ 30,00 Euro für Kinder unter 
12 Jahren

www.facebook.com/ 
einsADuelmen

www.instagram.com/ 
einsa.duelmen

einsA-duelmen.de



18:30-22:00 �	 �Ausstellungseröffnung. Spurensuche_n Jü-
disches Leben im Münsterland.  i Anbieter: 
Projektgruppe „Türenausstellung“

18:30-22:15 �	� Kreatives Kochen ohne Rezept! Kochkurs: 
Aus ein paar Zutaten auf dem Tisch wird 
gemeinsam ein Menü gezaubert. i Gebühr: 
15,00 €* · Ltg: Mechtild Halsbenning · An-
bieter: FBS Dülmen

19:30-21:45 	� Elternseminar: Kess erziehen Dieses 
Seminar beinhaltet Informationen über die 
Entwicklung und Bedürfnisse von Kindern 
i Ltg: Linda Bontrup · Anbieter: FBS Dül-
men, FZ ST. Anna

 
Freitag, 6. Mai 2022

09:00-16:30 	 �„Generationen gemeinsam“ Fortbildung 
zum Generationenlotsen für soziale Einrich-
tungen, Vereine und Verbände i Gebühr: 
166,00 € · Ltg: Irmgard Neuß · Anbieter: FBS 
Dülmen

18:30-22:15	 �„Die Stadt ohne Juden“ - Stummfilm aus 
dem Jahr 1924iLtg.: Christiane Daldrup · 
Anbieter: Projektgruppe „Türenausstellung“

18:30-22:15 	� Mexikanische Küche Kochkurs: leckere Ge-
richte aus dem Reich der Azteken! i Gebühr: 
15,00 €* · Ltg: Birgit Mersmann · Anbieter: 
FBS Dülmen

 
Sonntag, 8. Mai 2022

19:00 20:30 	� Märchenforum für Erwachsene - Liebe Müt-
ter, böse Stiefmütter? i Ltg.: Linda Wilken 
Andrea Witte · Anbieter: Stadt Dülmen

 
Montag, 9. Mai 2022

17:30 18:30 	� Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen 

 
Dienstag, 10. Mai 2022

14:00-16:00	� Stolperstein-Rundgang. Insgesamt 40 Stol-
persteine erinnern in Dülmen an jüdische 
Mitbürgerinnen und Mitbürger. Einige dieser 
Erinnerungsorte werden bei dem Rundgang 
aufgesucht. i Ltg.: Gerda Küper, Christiane 
Altenbokum · Anbieter: Hermann-Leeser-Re-
alschule

Mai
 

Montag, 2. Mai 2022

15:00-16:00 	� Singen für Jung und Alt im Generationenca-
fé i Ltg: Barbara Hanewinkel · Anbieter: FBS 
Dülmen, MGH Dülmen

17:30-18:30	� Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen

Dienstag, 3. Mai 2022

09:00-11:15 	� Frühstück nach der Messe der kfd St. Viktor 
für interessierte Frauen i Ltg.: Anna Greß, 
Heike Plugge · Anbieter: KFD St. Viktor

18:00-20:00 	� Ein Workshop der Fachstelle Suchtpräventa-
tion des Caritasverbandes im Kreis Coes-
feld i Ltg.: Carolin Hoschke · Anbieter: SPD 
Ortsverand Dülmen

18:30-22:15 	� Buffet im Glas Kochkurs: Kleine Portionen 
- große Vielfalt - elegant angerichtet i Ge-
bühr: 15,00 €* · Ltg: Daniela Elfers · Anbieter: 
FBS Dülmen

19:00-23:00 	� Brettspielgefährten - Wir spielen bunt 
e.V. Wir laden zum gemeinsamen Spielen 
ein! i Ltg.: Benjamin Barnick · Anbieter: 
Brettspielgefährten - Wir spielen bunt e.V.

20:00-21:30 	� Mein Kind wird getauft Taufeltern-
abend i Ltg: Christiane Zirpel · Anbieter: FBS 
Dülmen, Pfarrei St. Viktor

 
Mittwoch, 4. Mai 2022

08:00-16:00 	� „Stärke statt Macht“ Neue Autorität in Schu-
len“ i Ltg.: Claudia Buffarello N. N. · Anbieter: 
Stadt Dülmen

15:00-16:30 	� Frühe HIlfen - Offener Eltern-Baby-Treff: Für 
alle Mütter, Väter, Großeltern mit Babys im 
ersten Lebensjahr i Ltg.: Josefine Haustein · 
Anbieter: Stadt Dülmen, Jugendamt, Frühe 
Hilfen

19:00-21:15 	� Gewürz- und Heilkräuter für Garten und 
Balkon Anbau, Pflege, Ernte, Überwinterung 
- ob im Garten, in Kübeln oder Blumen-
kästen i Gebühr: 13,50 € · Ltg: Marie-Luise 
Link-Breitkopf

 
Donnerstag, 5. Mai 2022

15:00-17:15 	� Feldenkrais i Ltg.: Wilma Suers · Anbieter: 
Kneipp-Verein Dülmen

Veranstaltungen
Mai bis August 2022

heraustrennen  & aufhängen!

!
Wir freuen uns, Ihnen an dieser Stelle wieder unser Veranstaltungsprogramm 
der nächsten Monate vorstellen zu können. 
Wie in vielen anderen Einrichtungen auch, können wir aktuell unser Pro-
gramm corona-bedingt auch noch nicht komplett durchführen. 
Die Basisakteure und Kooperationspartner verfolgen im Haus ein gemeinsa-
mes Hygienekonzept. Sobald noch mehr Angebote möglich sind, finden Sie 
diese auf unserer Webseite unter www.einsA-duelmen.de.
Wenn keine Gebühr angegeben ist, ist die Veranstaltung für die Teilnehmen-
den kostenlos. 

Was mitunter noch nicht bei allen Gästen unseres Hauses ins Bewusstsein ge-
drungen ist: Man darf sich gern auch ohne irgendwelche Kurstermine oder 
Raumbuchungen im einsA bewegen, aufhalten, die Seele baumeln lassen, 
sich mit Freunden verabreden … Das gilt ausdrücklich für das nette Bistro 
Orange: Es handelt sich nicht um irgendeine betriebsinterne „Kantine“, son-
dern um ein freundliches öffentliches Innenstadt-Café bzw. City-Restaurant! 
Wo man sich einfach an einen der Tische setzt und sympathische Menschen 
trifft, ein leckeres Kuchenstück verputzt, beim raffinierten Auflauf seine Mails 
checkt oder bei einem Kaltgetränk die Zeitung liest. Weitersagen!

Feste Beratungs- & Gesprächstermine

Alzheimer Gesellschaft
Terminvereinbarung Tel.: 02502 / 220-34 000

Beratung für Blinde und Sehbehinderte
Blinden- und Sehbehindertenverein 
jeden letzten Montag im Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr

Kontakt- und Beratungsstelle für Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen und deren Angehörige
Caritasverband Kreis Coesfeld 
Beratung jeden ersten Freitag im Monat 16:00 bis 18:00 Uhr

Dülmener Senioren-Info
jeden Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr

Ehrenamtsförderung der Stadt Dülmen
Beratung jeden Dienstag und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr

EUTB – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat  
von 14:00 bis 16:30 Uhr

Freiwilligenbörse 
jeden Dienstag von 10:00 bis 12:00 Uhr 
jeden Donnerstag von 16 :00 bis 18:00 Uhr

Geba mbH / Beratungsstelle Arbeit
Beratung jeden Mittwoch von 11:00 bis 13:00 Uhr

Intergenerative Projekte – Kulturteam der Stadt Dülmen
Beratung nach Terminabsprache unter 02594 12-446  
oder l.wilken@duelmen.de

MuM - Sozialkaufhaus Möbel & Mehr
Dienstag von 10:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 bis 17:00 Uhr

Pflege- und Wohnberatung Kreis Coesfeld
jeden 3. Donnerstag im Monat
Terminvereinbarung Tel.: 02541/18-5520

Rentenberatung – Versichertenältester K.-D. Löhnert
jeden 1. Montag im Monat 09.00 bis 14.00 Uhr

Seelsorgeteam St. Viktor
jeden Dienstag von 10.30 bis 12.30 Uhr

Sozialverband VdK Beratung
jeden 2. Montag im Monat von 15:00 bis 16:00 Uhr

Frag TEA – Techniksprechstunde
​​​​​​​Caritasverband Kreis Coesfeld 
jeden Mittwoch von 09:00 bis 11:00 Uhr

Wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt
Wellcome Koordinatorin Rabea Weiling
Persönliche Beratung jeden Donnerstag von 10:00 bis 13:00 
Uhr oder nach Vereinbarung, Tel.: 02594 97995300 oder wei-
ling@bistum-muenster.de

Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.einsA-duelmen.de 
Tel. 02594/97995-100

 einsA – spirituell
 �einsA – politisch & gesellschaftlich 
 einsA – gesund & fit

 einsA – kreativ
 einsA – freiwillig & engagiert

* Bei diesen Angeboten fallen Umlagekosten an.



18:30-22:15 	� Köstliches vom Blech Kochkurs: süß oder 
herzhaft - schnell und raffiniert i Gebühr: 
15,00 €* · Ltg: Daniela Elfers · Anbieter: FBS 
Dülmen

19:30-21:00 	� Entspannt durch die Schwangerschaft Pro-
gressive Muskelentspannung - für Schwan-
gere i Gebühr: 150,00 € · Ltg: Nathalie 
Wehmeier · Anbieter: FBS Dülmen

Mittwoch, 11. Mai 2022

09:30-11:00 	� NRW ElternStart - Offener Eltern-Baby-Treff: 
Für alle Mütter, Väter, Großeltern mit Babys 
im ersten Lebensjahr. i Ltg: Angelika Gründ-
ken · Anbieter: FBS Dülmen

18:30-22:15 	� Hobbyköche am Herd Kochkurs: Männer 
treffen sich am Herd und probieren gemein-
sam neue Rezepte aus. i Gebühr: 15,00 €* · 
Ltg: Daniela Elfers · Anbieter: FBS Dülmen

19:00-22:00 	� Spieleabend der kfd St. Viktor für interessier-
te Frauen i Ltg.: Anna Greß, Heike Plugge · 
Anbieter: KFD St. Viktor

19:30-21:45 	� Nähkurs: Nähen macht Spaß - für Anfänger 
und Fortgeschrittene i Gebühr: 69,30 € · Ltg: 
Sylvia Scharfenberg · Anbieter: FBS Dülmen

 

Donnerstag, 12. Mai 2022

14:30-17:30 	� Generationentreff im MGH Doppelkopf, 
Rommé und mehr für Jung und Alt i Ltg: 
Dorothe Ruhoff · Anbieter: „FBS Dülmen, 
MGH Dülmen

15:00-17:15 	� Feldenkrais i Ltg.: Wilma Suers · Anbieter: 
Kneipp-Verein Dülmen

15:00-17:15 	� Morbus Parkinson - Leben mit Morbus Par-
kinson i Ltg: Heribert Franken Erich Stem-
berg

17:00-18:30 	 �MGH - Strick-Café Tipps und Tricks rund 
um das Knäul - bitte Stricksachen mitbrin-
gen! i Ltg: Anja Kottisch · Anbieter: FBS 
Dülmen, MGH Dülmen

18:30-22:15 	� Was für ein Fang! Kochkurs: Feines Fisch-
filet, Lachsbraten, gebeizt zu Kräuterwaf-
feln i Gebühr: 15,00 €* · Ltg: Ursula Volpert · 
Anbieter: FBS Dülmen

19:00-21:15 	� Tinnitus - Selbsthilfegruppe Dülmen/ Coes-
feld i Ltg: Rolf Pross · Anbieter: FBS Dülmen

19:00-23:00 	 �Brettspielgefährten - Wir spielen bunt 
e.V. Wir laden zum gemeinsamen Spielen 
ein! i Ltg.: Benjamin Barnick · Anbieter: 
Brettspielgefährten - Wir spielen bunt e.V. 

 
Freitag, 13. Mai 2022

09:00-13:00 	� Schulung - Umsatzbesteuerung bei Kirchen-
gemeinden i Ltg.: Andreas Groll · Anbieter: 
Zentralrendantur Coesfeld-Dülmen

15:00-16:30	 �Stadtführung zur „Geschichte der jüdischen 
Familien in Dülmen“iLtg.: Dr. Stefan Sud-
mann · Anbieter: Stadt Dülmen

 
Samstag, 14. Mai 2022

17:00-20:00 	� Ladies-Night - Secondhandmarkt für die 
Frau i Ltg.: Anna Greß · Anbieter: KFD  
St. Viktor

 
Montag, 16. Mai 2022

15:00-16:30 	� Singen für Jung und Alt im Generationenca-
fé i Ltg: Barbara Hanewinkel · Anbieter: FBS 
Dülmen, MGH Dülmen

17:30-18:30 	� Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen 

 
Dienstag, 17. Mai 2022

18:30-22:15 	� Alles Burger! Kochkurs: Fisch, Fleisch, vege-
tarisch, für jeden ist ein Burger dabei! i Ge-
bühr: 15,00 €* · Ltg: Birgit Mersmann · 
Anbieter: FBS Dülmen

18:30-22:15 	� Kochen wie in Israel Kochkurs: Gewinnen 
Sie einen Einblick in die jüdische Küche! 
i Gebühr: 15,00 €* · Ltg: Ursula Volpert · An-
bieter: FBS Dülmen

19:00-22:00 	� Spielen für Jung und Alt Jeder ist eingela-
den mitzuspielen! i Ltg: Benjamin Barnick · 
Anbieter: FBS Dülmen, MGH Dülmen

Samstag, 28. Mai 2022

14:30-17:30	 �Genusswanderung für Familien Kräuter-
köstlichkeiten am Wegesrand i Gebühr: 
14,50 €* · Ltg: Karen Kranz · Anbieter: FBS 
Dülmen

 
Montag, 30. Mai 2022

17:30-18:30 	 �Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen

 
Dienstag, 31. Mai 2022

14:30-16:30	 �Führung durch die Türenausstellung: 
Schüler und Schülerinnen für Schüler und 
Schülerinnen · Anbieter: Hermann-Leeser-
Realschule

18:30-22:15 	� Kochen mit fünf Unbekannten Kochkurs: 
Was zaubern wir aus fünf Grundzuta-
ten??? i Gebühr: 15,00 €* · Ltg: Daniela Elfers 
Anbieter: FBS Dülmen

Juni 
 
Mittwoch, 1. Juni 2022

15:00-16:30 	� Frühe Hilfen - Offener Eltern-Baby-Treff: Für 
alle Mütter, Väter, Großeltern mit Babys im 
ersten Lebensjahr i Ltg.: Josefine Haustein · 
Anbieter: Stadt Dülmen, Jugendamt, Frühe 
Hilfen

18:30-22:15 	� Genussvolle vegetarische Sommerküche 
Kochkurs: keine Chance für Langewei-
le! i Gebühr: 15,00 €* · Ltg: Mechtild Hals-
benning · Anbieter: FBS Dülmen

 
Donnerstag, 2. Juni 2022

15:00-17:15 	� Feldenkrais i Ltg.: Wilma Suers · Anbieter: 
Kneipp-Verein Dülmen

18:30-22:15 	 �Westfalen genießt! Kochkurs: Gerichte mit 
langer Tradition: zeitgemäß mit neuem 
„Dreh“, ein bisschen leichter mit den be-
währten Zutaten von hieri Gebühr: 15,00 €* 
· Ltg: Ursula Volpert · Anbieter: FBS Dülmen

 
Freitag, 3. Juni 2022

15:00-16:30 �	 �Finissage. Spurensuche–n Jüdisches Leben 
im Münsterland.  iAnbieter: Projektgruppe 
„Türenausstellung“

19:00-22:00 	� ArtNight – Malevent für alle i Anbieter: 
Kulturteam Stadt Dülmen

 
Samstag, 4. Juni 2022

10:00-13:45	� Lecker, lecker Mittagessen! Kochkurs: Ge-
meinsames Zubereiten und Genießen von 
saisonalen Köstlichkeiten. i Gebühr: 15,00 
€ · Ltg: Mechtild Halsbenning · Anbieter: FBS 
Dülmen

 
Dienstag, 7. Juni 2022

09:00-11:15 	� Frühstück nach der Messe der kfd St. Viktor 
für interessierte Frauen i Ltg.: Anna Greß, 
Heike Plugge · Anbieter: KFD St. Viktor

18:30-22:15 	� Powerpakete: Sprossen & Kräuter Kochkurs: 
Frische und leichte Küche!  
i Gebühr: 15,00 €* · Ltg: Karen Kranz · An-
bieter: FBS Dülmen

19:00-23:00	� Brettspielgefährten - Wir spielen bunt 
e.V. Wir laden zum gemeinsamen Spielen 
ein! i Ltg.: Benjamin Barnick · Anbieter: 
Brettspielgefährten - Wir spielen bunt e.V.

Mittwoch, 18. Mai 2022

15:00-16:30 	� Frühe HIlfen - Offener Eltern-Baby-Treff: Für 
alle Mütter, Väter, Großeltern mit Babys im 
ersten Lebensjahr i Ltg.: Josefine Haustein · 
Anbieter: Stadt Dülmen, Jugendamt, Frühe 
Hilfen

18:30-20:00 	� Jüdisches Landleben in Westfalen Ein Vor-
trag von Gisbert Strotdrees, Historiker aus 
Münster i Anbieter: Stadt Dülmen

 
Donnerstag, 19. Mai 2022

15:00-17.00 	� „Mit dem Bleistift den Geschichten der Tü-
ren auf der Spur“ Es werden Details gezeich-
net oder ganze Türen auf Papier gebannt. 
Dabei kommen wir ins Gespräch und er-
halten wertvolle Tipps zum Zeichnen  iLtg.: 
Udo Schotten, Dr. Andrea Peine · Anbieter: 
Projektgruppe „Türenausstellung“

15:00-17:15 	� Feldenkrais iLtg.: Wilma Suers · Anbieter: 
Kneipp-Verein Dülmen

16:00-17:15 	� Kamishibai - Vorhang auf für‘s Bildthea-
ter! i Ltg.: Linda Wilken · Anbieter: Stadt 
Dülmen

18:30-22:15 	� Levante Küche Kochkurs: vielfältige kleine, 
sehr interessant gewürzte Gerichte aus Nah-
ost i Gebühr: 15,00 €* · Ltg: Daniela Elfers · 
Anbieter: FBS Dülmen

 

Samstag, 21. Mai 2022

10:00-12:15 	� Wilde Wiese im Asphalt Eine Kräuterwande-
rung durch die Stadt i Gebühr: 7,50 € · Ltg: 
Stefanie Wortmann · Anbieter: FBS Dülmen, 
MGH Dülmen

10:00-13:45 	� Lecker, lecker Mittagessen! Kochkurs: Ge-
meinsames Zubereiten und Genießen von 
saisonalen Köstlichkeiten.  
i Gebühr: 15,00 €* · Ltg: Mechtild Halsben-
ning · Anbieter: FBS Dülmen

10:00-16:00 	  �Workshop Kalligrafie Moderne Kalligra-
fie  i Gebühr: 35,00 € · Ltg: Monika Klein · 
Anbieter: FBS Dülmen

19:00-23:00 	� Brettspielgefährten - Wir spielen bunt 
e.V. Wir laden zum gemeinsamen Spielen 
ein! i Ltg.: Benjamin Barnick · Anbieter: 
Brettspielgefährten - Wir spielen bunt e.V. 

 
Montag, 23. Mai 2022

17:30-18:30	� Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen

18:30-22:15 	� Geliebte Beerenzeit Kochkurs: perfekt für 
Salate, Chutneys, Süßes - passend zu Käse, 
Fisch und Fleisch i Gebühr: 15,00 €* · Ltg: 
Ursula Volpert · Anbieter: FBS Dülmen

 
Dienstag, 24. Mai 2022

14.00-16.00	� Grundlagen des Judentums erklärt. An 
Hand von Objekten wird religiöses Leben 
im Judentum erklärt. i Ltg.: Gerda Küper, 
Christiane Altenbokum · Anbieter: Hermann-
Leeser-Realschule

18:30-22:15 	� Bowl - bunt und gesund, ab in den Mund! 
Kochkurs: Kulinarische Highlights in der 
Schüssel i Gebühr: 15,00 €* · Ltg: Daniela 
Elfers · Anbieter: FBS Dülmen

19:30-21:45 	� MGH-Quizabend Raten und Rätsel für 
Jung & Alt in Kleingruppen i Ltg: Martin 
Nitschmann · Anbieter: FBS Dülmen, MGH 
Dülmen

20:00-21:30 	� Mein Kind wird getauft Taufeltern-
abend i Ltg: Christiane Zirpel · Anbieter: FBS 
Dülmen, Pfarrei St. Viktor

 
Mittwoch, 25. Mai 2022

09:30-11:00 	� NRW ElternStart - Offener Eltern-Baby-
Treff: Für alle Mütter, Väter, Großeltern mit 
Babys im ersten Lebensjahr i Ltg: Angelika 
Gründken · Anbieter: FBS Dülmen

 einsA – spirituell
 �einsA – politisch & gesellschaftlich 
 einsA – gesund & fit

 einsA – kreativ
 einsA – freiwillig & engagiert

Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.einsA-duelmen.de 
Tel. 02594/97995-100

* Bei diesen Angeboten fallen Umlagekosten an.



19:00-21:15 	� Dülmener Gesundheitsforum - Schwanger-
schaft und Geburt - Vortrag Die Geburtshilfe 
im 21. Jahrhundert i Ltg: Dr.med. Klaus-Die-
ter Jaspers · Anbieter: FBS Dülmen

Freitag, 17. Juni 2022

09:00-17:00 	� Qualifizierung zum Nachbarschaftshel-
fer i Ltg: Jutta Sliwinski

11:15-12:00 	� Planungstreffen Ökumenisches Marktge-
bet i Ltg.: Heio Weishaupt · Anbieter: Pfarrei 
St. Viktor

Sonntag, 19. Juni 2022

17:00-22:00 	�� Sommernachtskonzert mit Giora Feidman 
und der Russischen Kammerphilharmo-
nie i Anbieter: Förderv. für Kunst u. Kultur in 
Dülmen e.V./KID

 
Montag, 20. Juni 2022

15:00-16:30 	� Singen für Jung und Alt im Generationenca-
fé i Ltg: Barbara Hanewinkel · Anbieter: FBS 
Dülmen, MGH Dülmen

17:30-18:30 	� Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen

 
Dienstag, 21. Juni 2022

18:30-22:15 	 �Koch mir was Feines! Kochkurs: ein som-
merliches Überraschungsmenü i Gebühr: 
15,00 €* · Ltg: Daniela Elfers · Anbieter: FBS 
Dülmen

 
Mittwoch, 22. Juni 2022

09:30-11:00 	� NRW ElternStart - Offener Eltern-Baby-
Treff: Für alle Mütter, Väter, Großeltern mit 
Babys im ersten Lebensjahr. i Ltg: Angelika 
Gründken · Anbieter: FBS Dülmen

18:00-21:00 	� Älterwerden in diesen Zeiten Vortrag und 
Gespräch mit Franz Müntefering iMGH 
Dülmen, VHS Dülmen

 
Donnerstag, 23. Juni 2022

09:00-12:00 	� Generationentreff im MGH Doppelkopf, 
Rommé und mehr für Jung und Alt i Ltg: 
Dorothe Ruhoff · Anbieter: FBS Dülmen, 
MGH Dülmen

15:00-17:15 	 �Feldenkrais i Ltg.: Wilma Suers · Anbieter: 
Kneipp-Verein Dülmen

18:30-22:15 	� Sommersalate - frisch und bunt! Kochkurs: 
Nudeln, Hülsenfrüchten, Fisch, Obst und 
natürlich viel Gemüse! i Gebühr: 15,00 €* · 
Ltg: Ursula Volpert · Anbieter: FBS Dülmen

 
Freitag, 24. Juni 2022

09:00-16:30 	� Liegen und Leben im Bett: Betreuungs-
angebote für bettlägerige Seniorinnen und 
Senioren i Gebühr: 99,00 € · Ltg: Maria-Anna 
Pertzborn · Anbieter: FBS Dülmen

18:00-21:00 	� „Glauben sehen“ - Spirituelle Touren zu 
Glaubensorten und Kleinoden rund um Dül-
men“ i Ltg: Pfarrdechant Markus Trautmann 
Irmgard Neuß · Anbieter: FBS Dülmen

18:00-22:00 	� Vortrag medica mondiale Frauen in Kriegs-
gebieten i Ltg.: Elisabeth Bäther

 
Montag, 27. Juni 2022

17:30-18:30 	� Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen

Dienstag, 28. Juni 2022

10:00-12:15 	� Wildes Rühren in der Hexenküche! Ferien-
angebot für Kinder zw. 8 - 12 Jahren Wir 
probieren alte Rezepte aus und mischen 
uns unsere eigenen Salben und Öle zu-
recht. i Gebühr: 14,40 €* · Ltg: Stefanie 
Wortmann · Anbieter: FBS Dülmen

18:00-21:00 	� LeseGenuss - Astrid Lindgren Hören und 
Essen: Tauchen Sie in die kulinarische Welt 
von Astrid Lindgren ein i Gebühr: 40,00 € · 
Anbieter: FBS Dülmen, Stadt Dülmen

Mittwoch, 29. Juni 2022

15:00-16:30 	� Frühe HIlfen - Offener Eltern-Baby-Treff: Für 
alle Mütter, Väter, Großeltern mit Babys im 
ersten Lebensjahr i Ltg.: Josefine Haustein · 
Anbieter: Stadt Dülmen, Jugendamt, Frühe 
Hilfen

Donnerstag, 30. Juni 2022

15:00-17:15 	� Feldenkrais i Ltg.: Wilma Suers · Anbieter: 
Kneipp-Verein Dülmen

Juli

Wir machen  
vom 11. bis zum 31. Juli  

Sommerpause!
 
Montag, 4. Juli 2022

17:30-18:30 	� Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen

 
Dienstag, 5. Juli 2022

09:00-11:15 	� Frühstück nach der Messe der kfd St. Viktor 
für interessierte Frauen i Ltg.: Anna Greß 
Heike Plugge · Anbieter: KFD St. Viktor

15:30-17:00 	 �Freitagstreff im Pavillon - Aktiv Nachmit-
tage für Menschen 65 plus i  Ltg.: Sonja 
Hellmann

 
Mittwoch, 6. Juli 2022

09:30-11:00 	� NRW ElternStart - Offener Eltern-Baby-
Treff: Für alle Mütter, Väter, Großeltern mit 
Babys im ersten Lebensjahr. i Ltg: Angelika 
Gründken · Anbieter: FBS Dülmen

 
Donnerstag, 7. Juli 2022

15:00-17:15	� Feldenkrais i Ltg.: Wilma Suers · Anbieter: 
Kneipp-Verein Dülmen

 
Montag, 11. Juli 2022

17:30-18:30 	� Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen

20:00-21:30 	� Mein Kind wird getauft Taufeltern-
abend i Ltg: Heio Weishaupt · Anbieter: FBS 
Dülmen, Pfarrei St. Viktor

 
Mittwoch, 13. Juli 2022

19:00-22:00 	� Spieleabend der kfd St. Viktor für interessier-
te Frauen i Ltg.: Anna Greß Heike Plugge · 
Anbieter: KFD St. Viktor

Donnerstag, 14. Juli 2022

15:00-17:15 	� Feldenkrais i Ltg.: Wilma Suers · Anbieter: 
Kneipp-Verein Dülmen

15:00-17:15 	� Morbus Parkinson - Leben mit Morbus Par-
kinson i Ltg: Heribert Franken Erich Stem-
berg

19:00-21:15 	� Tinnitus - Selbsthilfegruppe Dülmen/ Coes-
feld i Ltg: Rolf Pross · Anbieter: FBS Dülmen

 
Montag, 18. Juli 2022

17:30-18:30 �	 Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen

Donnerstag, 21. Juli 2022

15:00-17:15 	� Feldenkrais i Ltg.: Wilma Suers · Anbieter: 
Kneipp-Verein Dülmen

 einsA – spirituell
 �einsA – politisch & gesellschaftlich 
 einsA – gesund & fit

 einsA – kreativ
 einsA – freiwillig & engagiert

Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.einsA-duelmen.de 
Tel. 02594/97995-100

Mittwoch, 8. Juni 2022

19:00-21:15 	� Dülmener Gesundheitsforum - Schwanger-
schaft und Geburt - Vortrag Die Geburtshilfe 
im 21. Jahrhundert i Ltg: Dr.med. Klaus-Die-
ter Jaspers · Anbieter: FBS Dülmen

19:00-22:00 	 �Spieleabend der kfd St. Viktor für interessier-
te Frauen i Ltg.: Anna Greß Heike Plugge · 
Anbieter: KFD St. Viktor

19:30-21:45 	� Handlettering für Anfänger „Die Kunst der 
schönen Buchstaben" i Gebühr: 55,70 € · 
Ltg: Katrin Geisler · Anbieter: FBS Dülmen

20:00-21:30 	� Mein Kind wird getauft Taufeltern-
abend i Ltg: Christiane Zirpel · Anbieter: FBS 
Dülmen, Pfarrei St. Viktor

Donnerstag, 9. Juni 2022

14:30-17:30 	� Generationentreff im MGH Doppelkopf, 
Rommé und mehr für Jung und Alt i Ltg: 
Dorothe Ruhoff · Anbieter: FBS Dülmen, 
MGH Dülmen

15:00-17:15 	� Feldenkrais i Ltg.: Wilma Suers · Anbieter: 
Kneipp-Verein Dülmen

15:00-17:15 	� Morbus Parkinson - Leben mit Morbus Par-
kinson i Ltg: Heribert Franken Erich Stem-
berg

17:00-18:30 	� MGH - Strick-Café Tipps und Tricks rund 
um das Knäul - bitte Stricksachen mitbrin-
gen! i Ltg: Anja Kottisch · Anbieter: FBS 
Dülmen, MGH Dülmen

18:30-21:30 	  �„Dinner for two“ Online-Kochkurs: Zu zweit 
kochen und essen ist doppelter Spaß in 
der eigenen Küche! i Gebühr: 15,00 € · Ltg: 
Daniela Elfers · Anbieter: FBS Dülmen

19:00-21:15 	� Tinnitus - Selbsthilfegruppe Dülmen/Coes-
feld i Ltg: Rolf Pross · Anbieter: FBS Dülmen

19:00-23:00 	� Brettspielgefährten - Wir spielen bunt 
e.V. Wir laden zum gemeinsamen Spielen 
ein! i Ltg.: Benjamin Barnick · Anbieter: 
Brettspielgefährten - Wir spielen bunt e.V.

 
Samstag, 11. Juni 2022

07:45-18:45 	� „Glauben sehen“ - Spirituelle Orte entde-
cken - Spirituelle Tagesfahrt zum Nieder-
rhein - Rees und Kalkar gemeinsam entde-
cken i Gebühr: 59,00 € · Ltg: Pfarrdechant 
Markus Trautmann, Irmgard Neuß 

 
Montag, 13. Juni 2022

08:00-17:00 	� Klassenleitungstag 7 CBG i Ltg.: Sara Dalje-
vic · Anbieter: Stadt Dülmen

17:30-18:30 	� Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen

18:30-22:15 	� Sommerküche mit Käse Kochkurs: Beson-
deres mit Burrata, Ricotta & Co i Gebühr: 
15,00 €* · Ltg: Ursula Volpert · Anbieter: FBS 
Dülmen

20:00-21:30 	� Mein Kind wird getauft Taufeltern-
abend i Ltg: Christiane Zirpel · Anbieter: FBS 
Dülmen Pfarrei, St. Viktor

Dienstag, 14. Juni 2022

18:30-22:15 	� Haltbarmachen Kochkurs: so haben wir 
länger was von unserer leckeren Ernte i Ge-
bühr: 15,00 €* Ltg: Daniela Elfers · Anbieter: 
FBS Dülmen

19:30-21:45 	� Vortrag: Jungs - ein echtes Abenteuer An 
diesem Abend geht es in erster Linie darum, 
die Jungs in ihren Verhaltensweisen zu ver-
stehen. i Ltg: Meike Evers · Anbieter: FBS 
Dülmen, FZ ST. Anna

Mittwoch, 15. Juni 2022

15:00-16:30 	� Frühe Hilfen - Offener Eltern-Baby-Treff: Für 
alle Mütter, Väter, Großeltern mit Babys im 
ersten Lebensjahr i Ltg.: Josefine Haustein · 
Anbieter: Stadt Dülmen, Jugendamt, Frühe 
Hilfen

* Bei diesen Angeboten fallen Umlagekosten an.



19:30-21:45 	�� Selbstgenäht! im Nähkurs am Mittwoch-
abend in Sythen i Gebühr: 49,50 € · Ltg.: N. 
N. · Anbieter: FBS Dülmen

19:30-21:45 	� Selbstgenäht! im Nähkurs am Mittwoch-
abendi Gebühr: 49,50 € · Ltg.: Kirsten 
Gernemann · Anbieter: FBS Dülmen

 
Donnerstag, 25. August 2022

09:00-12:00 	� Generationentreff im MGH Doppelkopf, 
Rommé und mehr für Jung und Alt 
i  Ltg.: Dorothe Ruhoff · Anbieter: FBS Dül-
men, MGH Dülmen

15:00-18:00 	� Erzählcafé Ferien- und Freizeitgeschichten  
i Ltg.: Linda Wilken · Anbieter: Kulturteam 
Stadt Dülmen

 
Samstag, 27. August 2022

13:00-18:00 	� Unsere Heimat Dülmener Bürgerinnen und 
Bürger aus Afghanistan stellen ihr Heimat-
land vor i Ltg.: Christian Rensing Sebastian 
Renkhoff · Anbieter: Pfarrei St. Viktor

Dienstag, 30. August 2022

09:00-16:30 	� Qualifizierung zum Betrieblichen Pflege-
Guide i Gebühr: 260,00 € · Ltg.: Irmgard 
Neuß Ursula Bolg · Anbieter: FBS Dülmen

 
Mittwoch, 31. August 2022

09:30-11:00 	� NRW ElternStart - Offener Eltern-Baby-Treff: 
Für alle Mütter, Väter, Großeltern mit Babys 
im ersten Lebensjahr i  Ltg.: Angelika Gründ-
ken · Anbieter: FBS Dülmen

18:30-22:15 	� Meal prep fürs Büro Kochkurs: 2mal in der 
Woche Essen vorbereiten und immer frische 
Mahlzeiten fürs Büro!i Gebühr: 16,50 €* 
Ltg.: Karen Kranz · Anbieter: FBS Dülmen

Stand: 31. März 2022
Alle Angaben ohne Gewähr

 einsA – spirituell
 �einsA – politisch & gesellschaftlich 
 einsA – gesund & fit

 einsA – kreativ
 einsA – freiwillig & engagiert

Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.einsA-duelmen.de 
Tel. 02594/97995-100

* Bei diesen Angeboten fallen Umlagekosten an.

Wir danken den Kindern der 
Kindertageseinrichtung  
St. Anna für dieses Bild. Die-
ses wichtige Zeichen hing 
für einige Wochen im einsA 
und wandert zur Zeit durch 
unsere Kirchen.

Montag, 25. Juli 2022

17:30-18:30 	� Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen

Donnerstag, 28. Juli 2022

15:00-17:15 	 �Feldenkrais i Ltg.: Wilma Suers · Anbieter: 
Kneipp-Verein Dülmen

 
Montag, 1. August 2022

17:30-18:30 	� Gedächtnistraining i Ltg.: Wilma Suers · An-
bieter: Kneipp-Verein Dülmen

20:00-21:30 	� Mein Kind wird getauft Taufelternabend i  
Ltg.: Heio Weishaupt · Anbieter: “FBS Dülmen  
Pfarrei St. Viktor“ 11

 
Dienstag, 2. August 2022

09:00-11:15 	� Frühstück nach der Messe der kfd St. Viktor 
für interessierte Frauen i Ltg.: Anna Greß 
Heike Plugge · Anbieter: KFD St. Viktor

Mittwoch, 3. August 2022

09:30-11:00 	� NRW ElternStart - Offener Eltern-Baby-Treff: 
Für alle Mütter, Väter, Großeltern mit Ba-
bys im ersten Lebensjahr i  Ltg.: Angelika 
Gründken · Anbieter: FBS Dülmen

 
Donnerstag, 4. August 2022

15:00-18:00 	� Ein Nachmittag mit Harry Potter i Ltg.: 
Linda Wilken · Anbieter: Stadt Dülmen

 
Mittwoch, 10. August 2022

14:00-17:00 	� Sprechstunde der Alzheimer Gesellschaft 
für den Kreis Coesfeld e.V. i Ltg.: Elke Dieker 
· Anbieter: Stadt Dülmen

15:00-16:30 	� Offener Eltern-Baby-Treff: Für alle Mütter, 
Väter, Großeltern mit Babys im ersten Le-
bensjahr i Ltg.: Josefine Haustein · Anbieter: 
Stadt Dülmen, Jugendamt, Frühe Hilfen

19:00-22:00 	� Spieleabend der kfd St. Viktor für interessier-
te Frauen i Ltg.: Anna Greß Heike Plugge · 
Anbieter: KFD St. Viktor

 
Donnerstag, 11. August 2022

14:30-17:30 	� Generationentreff im MGH Generationenca-
fé - Doppelkopf, Rommé und mehr für Jung 
und Alti  Ltg.: Dorothe Ruhoff · Anbieter: 
FBS Dülmen, MGH Dülmen

18:00-19:30 	� Chorprobe Jugendchor St. Viktor i Ltg.: 
Christophe Knabe

19:30-21:00 	� Chorprobe Jugendchor Joe‘s Rhapsody  
i Ltg.: Christophe Knabe

 
Montag, 15. August 2022

15:00-16:30 	� Singen für Jung und Alt Singen ist gut für‘s 
Herz. Gemeinsames Singen ganz beson-
ders!i  Ltg.: Barbara Hanewinkel · Anbieter: 
FBS Dülmen, MGH Dülmen

19:15-20:45 	� Hatha - Yoga i Gebühr: 70,00 € · Ltg.: Sonja 
Brüning · Anbieter: FBS Dülmen

 
Dienstag, 16. August 2022

08:45-10:15 	� Literaturkreis am frühen Vormittag  
i Gebühr: 76,80 € · Ltg.: Heike König-Bölke · 
Anbieter: FBS Dülmen

10:30-12:00 	 �Literaturkreis am späten Vormittag 
i Gebühr: 76,80 € · Ltg.: Heike König-Bölke · 
Anbieter: FBS Dülmen

16:30-17:45 	� Yoga für Schwangere i Gebühr: 75,00 € · 
Ltg.: Manuela Kirschner · Anbieter: FBS Dül-
men

Mittwoch, 17. August 2022

09:45-10:45 	� Rückbildungsyoga mit Baby Für Mütter mit 
Babys ab der achten Woche 
i Gebühr: 75,00 € · Ltg.: Manuela Kirschner · 
Anbieter: FBS Dülmen

19:30-21:00 	� Chorprobe Cantiamo i Ltg.: Christophe 
Knabe · Anbieter: Pfarrei St. Viktor

Donnerstag, 18. August 2022

17:00-18:30 	� MGH - Strick-Café - Jederman und Jedefrau 
ist willkommen! i Ltg.: Anja Kottisch · An-
bieter: FBS Dülmen, MGH Dülmen

 
Samstag, 20. August 2022

09:30-17:00 	� Biografiearbeit - Arbeiten mit der Lebens-
geschichte eines Menschen - Fortbildung für 
Betreuungsassistenten i Gebühr: 103,00 € · 
Ltg.: Marion Dobersek

10:00-13:45 	� Lecker, lecker Mittagessen! Kochkurs: Ge-
meinsames Zubereiten und Genießen von 
saisonalen Köstlichkeiten.i Gebühr: 16,50 € 
· Ltg.: Mechtild Halsbenning · Anbieter: FBS 
Dülmen

 
Montag, 22. August 2022

08:45-11:45	� Selbstgenäht! im Nähkurs am Montagvor-
mittagi Gebühr: 52,80 € · Ltg.: Birgit Lenz · 
Anbieter: FBS Dülmen

19:30 21:45 	� Selbstgenäht! im Nähkurs am Montagabend  
i Gebühr: 59,40 € · Ltg.: Kay Ina Wagner · 
Anbieter: FBS Dülmen

 
Dienstag, 23. August 2022

08:45-11:45 	� Selbstgenäht! im Nähkurs am Dienstagvor-
mittagi Gebühr: 92,40 € · Ltg.: Birgit Lenz · 
Anbieter: FBS Dülmen

18:00-20:15	� Selbstgenäht! im Nähkurs am Dienstag-
abendi Gebühr: 49,50 € · Ltg.: Kirsten 
Gernemann · Anbieter: FBS Dülmen

Mittwoch, 24. August 2022

08:45-11:45	 �Selbstgenäht! im Nähkurs am Mittwoch-
vormittagi Gebühr: 66,00 € · Ltg.: Kirsten 
Gernemann · Anbieter: FBS Dülmen

15:00-16:30 	� Offener Eltern-Baby-Treff: Für alle Mütter, 
Väter, Großeltern mit Babys im ersten Le-
bensjahr  
i Ltg.: Josefine Haustein · Anbieter: Stadt 
Dülmen, Jugendamt, Frühe Hilfen



Auch Sie können im einsA Angebote setzen!
Wenn Sie Kooperationspartner des einsA sind oder es werden wollen, bietet Ih-
nen das einsA Räume und Möglichkeiten, intergenerative Angebote zu setzen 
und durchzuführen. Mitmachen kann so einfach sein!

Kooperationspartner des einsA können alle Freiwilligen, alle örtlichen Vereine, Ver-
bände und Verbünde werden, die mit uns eine Nutzungsvereinbarung abschlie-
ßen. Dann werden Sie zu unseren halbjährlichen Planungskonferenzen oder zu 
den Freiwilligentreffen eingeladen und erhalten alle Informationen zum einsA aus 
erster Hand. Selbstverständlich sind die Aktiven im einsA über unsere Hausver-
sicherung abgesichert. Da wir großes Vertrauen in unsere Partner setzen, erhalten 
Sie bei Bedarf einen Schlüssel für Seminarräume und für die Schränke mit den 
Materialien, die Sie benötigen. Dafür verpflichten sich die Kooperationspartner zur 
Einhaltung unserer Hausordnung und können unsere Räume gegen Entrichtung 
einer Betriebskostenpauschale (gestaffelt nach Größe des Raumes und benötig-
ten Zeitraum) frei nutzen. 

Besonders begrüßen wir selbstverständlich Angebote, die für alle Generationen 
offen und attraktiv sind. Unsere Flure, die Showtreppe und der Markt der Möglich-
keiten bieten Platz für Darbietungen aller Art. Der Förderzweck als intergenerative 
Bildungs- und Begegnungsstätte für alle Generationen ist uns im einsA besonders 
wichtig. Über unsere Homepage können alle Kooperationspartner ihre Veranstal-
tungen oder offenen Angebote anmelden. Freiwillige Einzelpersonen können Ihre 
Angebote im offenen Bereich oder ebenfalls in einem Seminarraum platzieren.  

Die Basisakteure im Haus freuen sich über alle Gruppen und Angebote, die im 
einsA ihren Platz finden. Dazu bieten wir Ihnen eine besondere Willkommenskul-
tur für Veranstaltungen und offene Angebote.

Wenn Sie Fragen und Wünsche zu Ihrer Mitarbeit als Kooperationspartner im 
einsA haben, wenden Sie sich gerne an den Infopoint.

Mit dem einsA-Magazin bieten wir alle Infos zu Veranstaltungen und Entwicklun-
gen rund ums Mitmachhaus. Dieses können Veranstalter/Kooperationspartner für 
sich nutzen:

  �Die Programmübersicht im Mittelteil unseres Magazins. Alle Veranstaltungen die 
öffentlich sind und die im einsA gebucht sind, werden hier beworben. Beachten 
Sie den Redaktionsschluss im Impressum.

  �Größere Veranstaltungen, die unser intergeneratives Profil stärken und die öf-
fentlich besucht werden können, finden Platz in den Highlights. Ihr Beitrag sollte 
nicht mehr als 900 Zeichen enthalten. Außerdem benötigen wir ein passendes 
Foto. Ihren Artikel und Bilder senden Sie an daldrup-c@bistum-muenster.de

  �Darüber hinaus veröffentlichen wir im Magazin die Informationen zu gemein-
samen intergenerativen Projekten. Zukünftig werden regelmäßig in der Woche 
vor den Osterferien und vor den Herbstferien Aktionswochen stattfinden. Nä-
heres erfahren Sie im einsA-Magazin und auf unserer Internetseite.

  �Die Akteurskonferenz hat außerdem beschlossen, zukünftig Halbjahrestheme-
nanzubieten. Dabei haben Sie die Möglichkeit, sich im betreffenden Halbjahr 
mit Ihrer Veranstaltung in das Halbjahresthema einzureihen. Die Infos dazu wer-
den an alle Kooperationspartner versandt, sobald die Vorplanungen erfolgt sind.

	Gewinnen Sie ein Heißgetränk und ein Stück Kuchen 
in unserem Bistro Orange!
Wenn Sie unser Magazin aufmerksam gelesen haben, sollte das Rätsel für Sie einfach zu lösen sein. Schreiben Sie das 
Lösungswort mit dem Absender und Telefonnummer auf eine Postkarte und geben Sie diese bis zum 15. Juni 2022  
am Infopoint ab, auch der Postweg ist möglich. Wir wünschen viel Spaß!*

	 1. �Hildegard Streyl feiert in ihrem Beitrag die Nachbarschafts ...

		       	

	 2. An einem Samstag führt eine Tagesfahrt zum

		            	

	 3. Pfarrer Trautmann nimmt in seinem Vorwort Bezug auf den

		               

	 4. St. Viktor gibt dem Dülmener Winter neues

		      

	 5. In einem Kochkurs nimmt die FBS folgendes Land in den Blick

		       

	 6. Die neue Geschäftsleitung Sandra Allerdisse versteht sich als motivierte 

		               

	 7. Tanzfreudige freuen sich über den Schwof unterm

	 	         

	 8. Virtuell durch das einsA per

	  	         

	 9. Ein Team rund um Christian Rensing übernimmt Aufgaben der

		        

	10. Das einsA schaut zufrieden zurück auf die Aktionen in der		

		               

	11. Franz Münterfering spricht über das			    

		             

	12. Die Osterkerze überreichten Schülerinnen und Schüler der

		              

	13. Der Vorname unserer Praktikantin lautet

		         
	14. Der erste Teil des Nachnamens unserer FSJlerin lautet

		         
	15. Das Titelbild zeigt einen Blick ins Bistro				  

		         
	16. Bernd Lehmeyer arbeitet als Freiwilliger am 		

		          

Lösungssatz

	  	                      eins    A     

* �Unter den richtigen Einsendungen losen wir drei Gewinner. Diese werden telefonisch benachrichtigt und können dann ihren Gewinngutschein am Infopoint abholen. 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen unserer Einrichtungen im Haus sind von dem Gewinnspiel ausgeschlossen. 

einsA-duelmen.de

Bült 1A · 48249 Dülmen
Tel.: 02594/97995-100

info@einsa-duelmen.de

Unsere regulären Öffnungszeiten​:
​​​​​​Montag bis Freitag

7:00 Uhr bis 20:00 Uhr

am Wochenende
nach Bedarf

www.facebook.com/ 
einsADuelmen

www.instagram.com/ 
einsa.duelmen

einsA
Rätselspaß
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Pfarrei St. Viktor im einsA

»BEMÜHT EUCH UM DAS 
WOHL DER STADT.«

(JEREMIA 29,7)

Pastoralrefernetin Christiane Zirpel führt Bernd Lehmeyer in den Dienst am Infopoint ein. / 
Foto: Christian Rensing

– kurz & knapp –

Leitziele der Kirchengemeinde für das einsA, verfasst 2018
1. �Das Haus für alle Menschen in Dülmen gestalten: Wir laden Menschen und 

Gruppen aller Generationen zur Mitgestaltung und Begegnung ein - unab-
hängig von der eigenen Religion, Nationalität und den persönlichen Lebens-
entwürfen.

2. �Unser Leben im Lichte des Evangeliums deuten: Wir verbinden Leben und Glauben 
miteinander und entwickeln Neues, um Glauben in der heutigen Zeit in vielfältiger Weise 
erfahrbar zu machen - durch die Begleitung auf der Suche nach Spiritualität im Alltag und 
das Experimentieren mit alternativen Gottesdienstformen.

3. �Themen setzen, die für die Menschen aus Stadt und Land Bedeutung haben: Wir brin-
gen spannende und sperrige Themen ein, die das Leben der Menschen berühren, sie 
unterstützen und weiter entwickeln.

4. �Soziale Verantwortung als Christen und Christinnen übernehmen: Wir halten soziale 
Fragestellungen wach und setzen uns für politische Diskussions- und Meinungsbildungs-
prozesse ein. Daraus entwickeln und profilieren wir kontinuierlich die Rahmenbedingun-
gen unseres kirchlichen Lebens weiter.

Freiwillige begrüßen am Infopoint die Gäste im einsA  

Seit gut fünf Monaten bereichern sechs 
ehrenamtliche Helfer und Helferinnen 
durch ihren Dienst am Infopoint das Leben 
im einsA. 

Im Wechsel mit den Seelsorgern aus 
der Pfarrei St. Viktor empfangen sie in der 
mittäglichen Präsenszeit von 12:30 Uhr bis 
16:30 Uhr die Gäste, Besucher und Besuche-
rinnen des einsA oder entlasten an einem 
Vormittag in der Servicezeit die Verwal-
tungsmitarbeiter.

Die Freiwilligen nehmen die Telefonate 
entgegen, weisen den Besuchern und Be-

sucherinnen die Wege durch das einsA und 
vermitteln den passenden Kontakt für die 
Anliegen und Wünsche der Gäste. 

Dafür können sich die Freiwilligen die 
nötige Zeit und Ruhe nehmen und wollen 
allen dadurch ein herzliches Willkommen 
im einsA ermöglichen. 

Ganz frisch dabei ist Bernd Lehmeyer, 
der schon seit 1993 ehrenamtlich in der 
Pfarrei St. Viktor als Kommunionhelfer en-
gagiert ist.

Schon vor der Coronazeit wollte er wie 
auch die anderen mit dem Engagement im 

einsA beginnen und dann kam Corona und 
wirbelte in den letzten beiden Jahren vieles 
durcheinander und machte einen Einsatz 
von Freiwilligen lange unmöglich. 

Mit Beginn seines Ruhestandes wollte 
er wieder Neues wagen und mit seinem 
freiwilligen Dienst im einsA dem Leben des 
einsA neue Impulse setzen. 

Und jetzt ist er vor kurzem von Pastoral-
referentin Christiane Zirpel in den Dienst 
eingewiesen worden und wird nun alle 
zwei Wochen am Mittwochmittag von 
12:30 Uhr bis 16:30 Uhr am Infopoint anzu-
treffen sein.  

„Mit der Pensionszeit wollte ich Neues 
ausprobieren und konnte mir gut vorstel-
len, am Infopoint einzusteigen. Ich arbeite 
gerne mit dem PC und mir liegt das Koor-
dinieren und der Kontakt zu den Menschen. 
So kann ich in neuer Weise in unserer Ge-
meinde ehrenamtlich aktiv sein und für die 
guten Angebote des einsA für uns Dülme-
ner und Dülmenerinnen werben.“

Wie ihm geht es auch den anderen ge-
starteten Freiwilligen, die sich dafür einset-
zen, dass das einsA ein lebendiges Begeg-
nungshaus für Jung und Alt in Dülmen wird. 

Besonders freut sich Bernd Lehmeyer 
darüber, dass ebenso seine Frau Angelika 
in der Bücherei St. Viktor am Infopoint eh-
renamtlich aktiv ist und ihr gemeinsames 
Engagement am Mittwoch verbinden sie 
stets mit dem gemeinsam Mittagessen im 
Bistro Orange.

Weiterhin sind interessierte Freiwillige für 
den Dienst am Infopoint oder in anderen 
Aufgaben sehr willkommen und können 
sich gerne am Infopoint für eine Kontakt-
aufnahme unter der Tel. 02594.97995-100 
melden.� Christian Rensing

Impressum
Herausgeber:
einsA – ein Haus für Alle  
Bült 1A · 48249 Dülmen

ViSdP.: 
Katholische Kirchengemeinde St. Viktor · 
namentlich Pfarrer Markus Trautmann 
unter Mitwirkung der einsA-Basisakteure 
Titelbild: Christian Rensing 
Layout: Christiane Daldrup 
 
Stand: 31. März 2022

Die nächste Ausgabe erscheint  
Anfang September 2022, 

Redaktions- und Programmschluss:  
1. August 2022

Beiträge an:  
daldrup-c@bistum-muenster.de
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Erstmals eine Osterkerze fürs einsA

Eine Kerze anzuzünden und dabei an 
jemanden zu denken ist für viele Dülmener 
vielleicht ein Ritual, das ihnen von Schul-

prüfungen der Kinder oder von Operatio-
nen Angehöriger bekannt ist. Für mich als 
Christin ist die Osterkerze das Zeichen für 
Auferstehung und für ewiges Leben. Sie 
symbolisiert Jesus Christus, das Licht der 
Welt. Bereits im 10. Jahrhundert gibt es in 
Deutschland den Brauch, in der Osternacht 
eine große, festlich verzierte Kerze anzu-
zünden und diese bis Pfingsten bei jeder 

liturgischen Feier brennen zu lassen. Aber 
auch darüber hinaus kommt sie regelmä-
ßig zum Einsatz, etwa bei Taufen oder Be-
erdigungen.

Als Schulseelsorgerin in Dülmen ist es 
mir wichtig, dass wir als Schule deutlich zei-
gen, dass wir auch Ort von Kirche sind und 
wir das auch in der Stadt Dülmen zeigen 
wollen. So entstand die Idee, Osterkerzen 
für verschiedene Institutionen und Einrich-
tungen zu gestalten. Gemeinsam mit Frank 
Heinemann, Kunstlehrer der Marienschule 
Dülmen und seinem Kunstkurs der siebten 
Kasse wurden die 1,10 m langen Kerzen ge-
staltet.

Nach einer Einführung in die Bedeutung 
der Osterkerze haben sich verschiedene 
Kleingruppen um die Gestaltung der ins-
gesamt vier Kerzen gekümmert. „Dabei 
war uns wichtig zu überlegen, wie die Ker-
ze gestaltet werden muss, damit sie zur je-
weiligen Einrichtung passt.“, so eine Schü-
lerin des Kunstkurses. Ein weiterer Schüler 
ergänzt: „Für das einsA haben wir ein Kreuz 
in den Farben des Regenbogens gestaltet, 
eine Symbolik, die für Vielfalt und Offen-
heit steht, genau was das Haus auch sein 
möchte.“

Nach ersten Skizzen, bei denen es wich-
tig war, ein Gefühl für Größe und Form zu 
bekommen, ging es dann mit Feuereifer an 
das Gestalten der Kerzen.

Das Ergebnis kann sich wirklich sehen 
lassen. Kommen Sie gerne im einsA vorbei 
und schauen Sie sich die Osterkerze an.

Barbara Kockmann

– kurz & knapp –

Ganzheitliches Gedächtnistraining in der FBS Dülmen

Was ist das? – Drei Fragen an Bärbel Schwarze, Trainerin für das Gedächtnistraining

Frage: Was habe ich von regelmäßigem ganzheitlichen Gedächtnistraining (GGT)?
Antwort: GGT ist das Fitnessprogramm für den Kopf, nur ein dauerhaftes und regel-
mäßiges Training verspricht Erfolg.

Frage: Warum muss ich überhaupt mein Gedächtnis lebenslang trainieren?
Antwort: Was für den Körper die Bewegung ist, ist für das Gehirn das Denken bzw. das 
Nutzen der geistigen Fähigkeiten. Die geistige Beweglichkeit bewirkt Flexibilität im 
Denken und Handeln und verhindert Einbahndenken.

Frage: Warum ist eine regelmäßige Teilnahme an einem GGT-Kursen in der FBS sinn-
voll?
Antwort: Das regelmäßige ganzheitliche Gedächtnistraining in der Gruppe macht 
Spaß und wirkt sich sehr positiv auf die Motivation und den Trainingserfolg aus.

 
Wer Lust hat, das „um die Ecke denken“ zu trainieren, ist genau richtig im GGT-Kurs. 
Bitte melden Sie sich bei der FBS Dülmen. Neue Kurse starten nach den Ferien.

Lösung: „S“ geht um den „Kopf“

Was könnte das Bild bedeuten?

Das Caritasteam von St. Viktor und so viele Engagierte in der ÖFID  
und bei den Projekten der Corona-Hilfe Dülmen

„Das Schicksal der Kirche wird davon abhängen, ob sie es schafft 
zur Diakonie – zur Caritas – in den Dienst der Menschheit zurück-
zukehren. ‚Geht hinaus‘ hat Jesus gesagt und nicht ‚setzt euch hin 
und wartet bis einer kommt́ . Immer noch liegt der ausgeplünderte 
Mensch am Wege“. 

Im Sinne dieses Aufrufes von Alfred Delp im Jahr 1945 über-
nahm ein Caritasteam mit Ansprechpartnern auch allen sechs Ge-
meindeteilen nach der Fusion der Pfarrei St. Viktor die Aufgabe, 
die vielfältigen Lebenssituationen der Menschen, die in unseren 
Gemeindeteilen leben, und die daraus entstehenden Herausfor-
derungen für die Caritasarbeit in den Blick zu nehmen. Dabei war 
wesentlich, dass die bewährten Hilfestrukturen vor Ort erhalten 
blieben. 

Im Blick auf die gemeinsamen Herausforderungen für die Cari-
tas in der ganzen Pfarrei St. Viktor entwickelte der Ausschuss mit 
viel Elan und fachkundiger Begleitung durch Herrn Mersmann 
vom Kreiscaritasverband ein Rahmenkonzept zur besseren Vernet-
zung und Organisation der Caritasarbeit in St. Viktor. 

In den letzten Jahren sind die Gruppen der Gemeindecaritas 
der neuen Pfarrei St. Viktor Dülmen mit ihren Gemeinden St. Jo-
seph Dülmen, St. Agatha Rorup, St. Jakobus Karthaus, St. Antonius 
Merfeld, St. Mauritius Hausdülmen und St. Viktor Dülmen zu einer 
guten Gemeinschaft im sogenannten „Caritasnetzwerk St. Viktor“ 
zusammengewachsen. 

Vielfältige Aufgaben sind gemeinsam angeregt worden und 
besonders wurden die örtlichen Gruppen in den Besuchsdiensten, 

bei Seniorenangeboten wie Geburtstagsfrühstücken, die jetzt im 
einsA angeboten werden sowie bei kurzfristiger finanzieller Not-
hilfe oder Weitervermittlung von Bedürftigen unterstützt. 

Das „Caritasnetzwerk St. Viktor“ finanziert seine Anliegen durch 
Sammlungs- und Spendengelder sowie durch Kollekten. In jeder 
Teilgemeinde unterhält die jeweilige Caritasgruppe ein Caritas-
konto. 

Zusätzlich wurde eine Caritaskasse für gemeinsame Anliegen 
eingerichtet. Die Zielgruppen, die damit gefördert werden, sind z. 
B. „Menschen ohne festen Wohnsitz“, „Geflüchtete“ sowie gemein-
sam zu unterstützende Projekte.

Über Gemeinde- und Konfessionsgrenzen hinweg sind ab 2014 
viele Menschen aller Gemeinden und zahlreiche Bürger der Stadt 
in der Ökumenischen Flüchtlingsinitiative Dülmen(ÖFID) und seit 
2020 in der Zeit der Corona- Pandemie in der Corona – Hilfe Dül-
men praktisch caritativ engagiert und werden sich auch für die zu 
uns geflüchteten Menschen aus der Ukraine engagieren. 

In diesem Jahr im Monat Mai ist geplant, dass wird sich das Ca-
ritasteam St. Viktor mit seinem Engagement für Besuchsdienste in 
der „Engagementecke des einsA“ präsentiert und für ein Mitma-
chen wirbt.

Christian Rensing

im tz für die Menschen

links. Das Caritas-Team der 
Pfarrei St. Viktor
unten: Kreativaktion des Teams 
für das einsA
Fotos: Christian Rensing

Am 6. April wurde die Osterkerze von den 
Schülerinnen und Schülern der Marien-
schule ans einsA übergeben. Foto links: 
Schülerinnen bei der kreativen Arbeit
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Nachbar und Zeitzeuge
Am 17. Mai wäre Heinz Brathe 100 Jahre alt geworden

Als im Jahre 1990 der Kreis Coesfeld den Sammelband „Juden im 
Kreis Coesfeld“ herausbrachte, hielten Landrat und Oberkreisdirek-
tor im gemeinsamen Vorwort fest: „Der Kreis Coesfeld bekennt sich 
mit diesem Buch zu einer bleibenden Verpflichtung den Opfern 
des Holocaust gegenüber.“ 

In dem rd. 350 Seiten umfassenden Werk fand jeder Ort des Krei-
ses, in dem je Juden lebten, seine eigene Darstellung, in der die 
Geschichte dieser Bevölkerungsgruppe festgehalten wird. Der Dül-
mener Studiendirektor i.R. Heinz Brathe steuerte einen Aufsatz 
unter dem Titel „Dülmener wie andere auch – das Ende 
der jüdischen Gemeinde 1933/41“ bei. Begibt man 
sich bei einem Lektürestreifzug durch die Bei-
träge und die ihnen zugeordneten umfang-
reichen Fußnotenapparate, so fällt ins Auge, 
dass aus keiner der Ortschaften des Kreises 
Coesfeld so früh eine Veröffentlichung 
über den Holocaust und insbesondere 
die „Reichskristallnacht“ zu vermelden ist, 
wie aus Dülmen. Noch bevor die im Januar 
1979 im WDR-Fernsehen ausgestrahlte Se-
rie „Holocaust“ („Die Geschichte der Familie 
Weiss“) als „erinnerungsgeschichtliche Zäsur“ 
zu einer breitenwirksam diskutierten Notwen-
digkeit einer „Vergangenheitsbewältigung“ führte, 
hatte der Dülmener Heimatverein in der Herbstaus-
gabe 1978 der „Dülmener Heimatblätter“ den fünfseitigen 
Artikel „Die ‚Reichskristallnacht’ in Dülmen“ veröffentlicht. Autor 
dieser „Erinnerung an den 9./10. November 1938 und das Ende der 
jüdischen Gemeinde“ war der genannte Heinz Brathe. Eine derart 
frühe lokalgeschichtliche Schilderung von „Holocaust“ und „Reichs-
kristallnacht“, wie wir sie für Dülmen in der Ausgabe Nr. 3/4 der „Dül-
mener Heimatblätter“ von 1978 finden, ist regional beispiellos.  

Heinz Brathe hatte schon seit Ende der 1960er Jahre eine ganze 
Reihe zeitgeschichtlicher Aufsätze in den „Dülmener Heimatblät-
tern“ platziert – so etwa über den umstrittenen Reichskanzler und 
Merfelder Ehrenbürger von Papen (1969/71), über die „Räterepublik“ 
nach dem Ersten Weltkrieg (1970), über die nationalsozialistische 

„Machtergreifung“ in Dülmen (1972/73) oder über das „Emmerick-
Kirchenblatt“ im Nationalsozialismus (1977). Doch im Unterschied 
zu diesen Themen empfand sich Brathe bei seinen Recherchen 

zum Schicksal der Dülmener Juden im „Dritten Reich“ nicht ein-
fach als Heimatforscher, sondern auch als Zeitzeuge. 

Noch nach Jahrzehnten war Brathe tief betroffen 
darüber, dass die damaligen Vorgänge in der al-

lerengsten Nachbarschaft stattfanden – und 
zwar buchstäblich. 

Heinz Brathe erblickte am 17. Mai 1922 als 
Sohn des Anstreichermeisters August Brat-
he und seiner Ehefrau Dorothea das Licht 
der Welt und wurde vier Tage später in St. 
Viktor auf den Namen Heinrich Bernhard 
getauft. Die Familie Brathe lebte am Kirch-

platz Nr. 7 und damit in unmittelbarer Nähe 
zur Familie des jüdischen Viehhändlers Louis 

Pins, die das alte große Bürgerhaus am Kirch-
platz Nr. 8 bewohnte. Heinz Brathe war 16 Jahre alt, 

als sich in der „Reichskristallnacht“ eine beispiellose Ge-
walt gegenüber der jüdischen Bevölkerung in Deutschland 

austobte. „Um Mitternacht wurden einige Anwohner des Kirchplat-
zes aus dem Schlaf geschreckt“, erinnerte sich Brathe in dem Artikel 
von 1978. Er selbst ist in dieser Erinnerung inbegriffen: „Die Nach-
barn des Louis Pins ergriff in jener Nacht ein zweitesmal lähmendes 
Entsetzen“, als randalierende Nazis gegen 3.00 Uhr das Haus Pins 
stürmten; „die drei Hausbewohner zogen sich in ihrer großen Not 

in ein Zimmer des Obergeschosses zurück.“ Was dann folgte, hat 
Brathe sein Leben lang als zutiefst beschämend und nahezu trau-
matisch empfunden: „Geraume Zeit danach verließ die Tochter des 
Louis Pins das Haus, um ein kleines Bündel, das vermutlich Wert-
sachen enthielt, in der Nachbarschaft in Sicherheit zu bringen. Die 
Angst vor Repressalien überwog menschliche Regungen und hielt 
die Türen verschlossen.“ 

Man kann sich denken, dass das bislang ungetrübte nachbar-
schaftliche Verhältnis fortan nicht mehr ganz unbefangen war. Je-
denfalls hat die Familie Brathe die Einzelheiten der Verhaftung ihres 
Nachbarn ein halbes Jahr später nicht mehr genau mitbekommen. 
Denn nach Heinz Brathes Erinnerungen war Louis Pins im Frühjahr 
1939 „in Hamburg im Büro einer jüdischen Auswandererorganisa-
tion wegen angeblicher Devisenvergehen festgenommen“ wor-
den; tatsächlich aber hatte ihn die Hamburger Zollfahndung aus 
seiner Dülmener Wohnung abgeholt und nach Hamburg gebracht. 
Dagegen hielt der Jugendliche ein anderes Detail vermutlich aus 
eigener Anschauung fest: „Aus Hamburg erreichte die Familie am 
24.6.1939 – am Tage vor Pfingsten – ein Telegramm des Inhaltes, 
dass der 65jährige Häftling am 12.6.1939 durch Herzversagen plötz-

lich gestorben sei.“ (In dem eingangs erwähnten Aufsatz von 1990 
ergänzte Brathe, Pins sei „den Strapazen der Haft und der Verhöre“ 
erlegen.) Vielleicht wurde der Schüler am Pfingstsamstag 1939 ja 
persönlich Zeuge des schrecklichen Augenblicks, als bei den Nach-
barn das Telegram eintraf – oder aber Louis Pins’ Frau oder Tochter 
haben die traurige Nachricht vom Tod des Gatten und Vaters ihren 
Nachbarn mitgeteilt. Dann wiederum könnte es aber so gewesen 
sein, dass zwar das Telegramm aus Hamburg eintraf, allerdings 
mit einem anderen Inhalt als dem, den die entsetzten Pins-Ange-
hörigen ihren Nachbarn mitteilen mochten: „Tod durch Erhängen. 
Selbstmord“, wie es in der Sterbeurkunde von Louis Pins schon am 
16. Juni 1939 offiziell dokumentiert worden war.

Nach dem Krieg wurde Brathe Lehrer für Geschichte und Latein 
am Dülmener Clemens-Brentano-Gymnasium. Sein unermüdliches 
ehrenamtliches Engagement für die Dülmener Stadtgeschichte 
und den Dülmener Heimatverein wurde 1979 mit der Verleihung 
der Kulturplakette der Stadt Dülmen und 1987 mit dem Bundesver-
dienstkreuz am Bande gewürdigt. Heinz Brathe, der 1956 Elisabeth 
Mintrop heiratete, starb am 19. Oktober 2008.

Markus Trautmann

oben: Häuserzeile der Straße „Kirchplatz“ vor 1945 / Foto: Stadtarchiv Dülmen; rechts: Blick auf das 
Haus der Familie Pins, ca. 1901; unten: Porträt von Heinz Brathe / Fotos: Sammlung Erik Potthoff

Praktikantin Johanna Rensing 
unterstützt den Infopoint im einsA  

Seit dem 1. März verstärkt Johanna Ren-
sing als Praktikantin des Alex-Tagwerk für 
mehrere Wochen das Team des Infopoints 
im einsA.

Johanna Rensing arbeitet seit fast zwei 
Jahren im Alex-Tagwerk, einer Behinderten-
einrichtung der Alexianer in Dülmen. Im 
Rahmen der Integration in die Arbeitswelt 
erkundet Sie in einem mehrwöchigem 
Praktikum im einsA, ob und wie Sie mit 
Ihren Fähigkeiten und Einschränkungen 
einen angemessenen Arbeitsplatz für die 
Zukunft finden kann.  

Sie interessiert sich sehr für Verwaltung 
und hat viel Freude an einfacheren Verwal-
tungstätigkeiten wie Telefonvermittlung, 
Listenerstellung am PC sowie Kopier- und 
Versanddienste. Sie kommt gerne mit ande-
ren Menschen in Kontakt und hat deshalb 
einen festen Platz am Infopoint gefunden. 
Dort wirkt sie regelmäßig im Präsensdienst 
mit und heißt die Gäste und Besucher des 
einsA mit Ihren Anliegen willkommen. Mitt-
lerweile unterstützt Sie alle Akteure im Haus, 
hilft in der Bücherei mit und übernimmt re-
gelmäßige Aufgaben des Housekeepings.

Alle Akteure im Haus unterstützen ge-
meinsam das Anliegen, im einsA auch einen 
Ort der Integration für unterschiedlichste 
Menschen mit vielfältigen Talenten und Ein-
schränkungen zu gestalten. 

Johanna Rensing fühlt sich im Praktikum 
gut angekommen an Ihrer Arbeitsstätte im 
einsA und was Ihr hier besonders gefällt, hat 
sie so beschrieben: 

„Ich fühle mich hier sehr wohl und alle 
Mitarbeiter sind so freundlich zu mir und 
nehmen mich so, wie ich bin!“

� Christian Rensing

Johanna Rensing hilft 
beim Versand im Büro.  
Foto: Christian Rensing
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– kurz & knapp –
Dülmener Ehrenamt – Ich bleib‘ dabei!

Durch die langen Monate des Kontaktverbotes bestand vieler-
orts die Sorge, dass Ehrenamtliche die Verbundenheit zu ihrem 
Verein verlieren und sich von ihrem Engagement verabschieden. 
Für alle, die zeigen wollen, dass sie weiterhin mit dabei sind, lie-
gen im einsA Postkarten mit dem Fahrradaufkleber: Dülmener 
Ehrenamt – Ich bleib‘ dabei! zur Mitnahme bereit. 

– kurz & knapp –
Geänderte Öffungszeiten im einsA

Seit dem 25. April haben wir im einsA geänderte Öffnungszeiten:
Wir sind für Sie persönlich und telefonisch erreichbar:
montags bis donnerstags: von 7.00 bis 20.00 Uhr
freitags: von 7.00 bis 18.30 Uhr
Auch außerhalb dieser Öffnungszeiten finden Angebote im 
Haus statt. Sprechen Sie uns gerne an!

Nachbarschaftshelden im einsA!

Sie begleiten beim Arztbesuch, übernehmen Einkäufe oder klei-
nere Besorgungen oder organisieren einen gemeinsamen Ausflug: 
Hilfsbereite Nachbarinnen und Nachbarn sind für viele ältere oder 
unterstützungsbedürftige Menschen Gold wert. Und das nicht nur 
in Zeiten der Pandemie. Für Menschen, die ihre Nachbarn im All-
tag ehrenamtlich unterstützen, gibt es die Möglichkeit entstehen-
de Auslagen, wie z.B. Fahrtkosten, durch die Pflegekassen erstatten 
zu lassen. Auch ein monatlicher Dankeschön-Blumenstrauß kann 
darüber finanziert werden. Voraussetzungen sind eine anerkannte 
Pflegestufe des Hilfebedürftigen und eine zertifizierte Fortbildung 
zum „Nachbarschaftshelfer“.

Drei zertifizierte Fortbildungen bieten das Dülmener Ehrenamt, 
die Dülmener Allianz Leben mit Demenz, die Familienbildungs-
stätte und das Regionalbüro Alter, Pflege und Demenz (Münster) 
gemeinsam an. Unter der Leitung von Jutta Sliwinski erfahren die 
Teilnehmenden eine Menge darüber, wie sie mit hilfebedürftigen 
Menschen umgehen und kommunizieren und sie im Alltag gut 
unterstützen können. Zum Abschluss des Kurses erhalten sie ihr of-
fizielles Zertifikat als Nachbarschaftshelfer. 

Die nächste Tagesfortbil-
dung findet am Freitag, den 
17. Juni 2022 im einsA statt. An-
meldung unter der Kurs-Nr.: 
W2241-260 bei der FBS Dülmen, 
Tel: 02594-97995-300; fbs-duel-
men@bistum-muenster.de

Informationen zum Kon-
zept der Nachbarschaftshilfe 
(gem. AnFöVO NRW) oder zur 
Fortbildung geben vorab: 
Jutta Sliwinski, Regionalbüro 
Alter, Pflege und Demenz: 
j.sliwinski@alexianer.de
und Rabea Weiling, 
FBS Dülmen: 
weiling@bistum-muenster.de

Hildegard Streyl

Mit freundlicher Unterstützung:

Per Mausklick durch‘s einsA
 Virtueller Rundgang führt durch das Haus für Alle

Durchstreifen Sie in unserem 360-Grad-
Rundgang die Räumlichkeiten und Flure 
des einsA. Dabei können Sie sich einen ers-
ten Eindruck von den vielen unterschiedli-
chen Räumen und Angeboten verschaffen. 
Gehen Sie einfach per Mausklick durch die 
einzelnen Räume und schauen Sie sich in 
alle Richtungen um. Auch die Kindertages-
einrichtung St. Anna präsentiert sich exem-
plarisch mit einem Gruppenraum in dem 
virtuellen Rundgang.

Erstellt wurde die 360-Grad-Tour von 
Michael Schreiber. Dazu hat er eine hoch-
auflösende 360-Grad-Kamera von Ricoh-
Pentax genutzt. Diese spezielle Kamera hat 
zwei Objektive, die den Raum zunächst in 
zwei Teilen aufnimmt. Die beiden erstellten 
Fotos werden dann elektronisch zusam-
mengefügt und ergeben eine Rundum-
sicht von 360 mal 180 Grad. 

Um den Rundgang durch unser Haus 
per Mausklick zu ermöglichen, hat Herr 
Schreiber die Raumpläne der einzelnen 
Etagen mit Links zu den einzelnen Räumen 
versehen, so dass man direkt virtuell in den 
jeweiligen Raum hineinschauen kann.
Die Rundgänge finden Sie auf unserer Inter-
netseite unter
www.einsa-duelmen.de/planen-anbieten/
raumprogramm
oder unter https://www.google.de/maps

Natürlich freuen wir uns aber besonders, 
wenn Sie real vorbeikommen und sich das 
Haus ansehen. Nehmen Sie sich Zeit und 
verweilen dabei zum Beispiel in unserem 
kleinen „Wohnzimmer“, um ein Buch aus 
unserer Bücherei zu lesen. Oder trinken Sie 
eine Tasse Kaffee in unserem Bistro Orange. 
In der ersten Etage wartet ein Kickertisch 
auf fußballbegeisterte Spieler. Oder besu-

chen Sie eine unserer Veranstaltungen, die 
Sie im Innenteil dieses Magazins finden.

Hereinspaziert und herzlich Willkomen!

oben: Screenshot mit Blick auf das kleine „Wohnzimmer“; rechts: Mchael Schreiber mit seiner 
360-Grad-Kamera 

Screenshots: Über den Raumplan (Bild links) können Räume direkt ausgewählt und virtuell besucht werden. Die Pfeile (2. Bild von links) ermöglichen 
einen Raumwechsel. Auch die Kindertageseinrichtung St. Anna sowie der große Veranstaltungsraum gehören zum Rundgang dazu.

Michael Schreiber ist zertifizierter Goo-
gle-Fotograf und betreibt zudem das 
Stadtpanorama Dülmen (www.stadtpa-
norama-duelmen.de). 
Im „Stadtpanorama“ gibt es noch viele 
weitere 360-Grad-Aufnahmen vieler Dül-
mener Einzelhändler, Einrichtungen und 
besonderer Orte aus der Luft und am Bo-
den zu sehen.
Wer Interesse hat, seine Geschäftsräume 
im Internet in Rundumsicht zu präsen-
tieren, kann gerne bei Herrn Schreiber 
einen Termin vereinbaren.
info@schreiber-sicherheit.de
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Vortrag und Gespräch auf dem Markt der Möglichkeiten

Franz Müntefering  
spricht über das „Älterwerden in diesen Zeiten“

„Älterwerden heißt leben. Das ist eine 
spannende Sache. Und für die meisten 
von uns geht sie länger als jemals zuvor in 
der Geschichte der Menschheit.“ Das sagt 
Franz Müntefering, ehemaliger deutscher 
Vizekanzler. Mit einem spannenden Vortrag 
zum Thema „Älterwerden in diesen Zeiten“ 
ist er ehemalige Politiker am Mittwoch, 22. 
Juni um 18 Uhr zu Gast auf dem Markt der 
Möglichkeiten.

Das Mehrgenerationenhaus (MGH) und 
die VHS haben ihn nach Dülmen eingela-
den. „Nachdem der Termin coronabedingt 
bereits mehrmals verschoben werden 
musste, freuen wir uns nun umso mehr 
darauf, Franz Müntefering in Dülmen be-
grüßen zu können“, sagt MGH-Koordinato-
rin Jennifer Stocksley. Ihre Vorgängerin Lisa 

Bäther hatte Franz Müntefering für die Ver-
anstaltung gewinnen können.

Durch die höhere Lebenserwartung er-
gebe sich für die Menschen die „Gelegen-
heit, unterwegs zu sein, sich einzumischen, 
Mitverantwortung und Selbstverantwor-
tung zu übernehmen“, meint Müntefering. 
Auch und insbesondere im Alter könne so 
eine Menge bewegt werden. So befasst er 
sich u.a. mit Themen wie Mobilität und Be-
gegnung, Gesundheit und Sterben, Solida-
rität und Demokratie. Er ist dabei „getragen 
von der Zuversicht, dass Dinge gestaltbar 
sind, abhängig von der Bereitschaft zum 
Engagement und vom Mut zum Handeln“. 

Anmeldungen sind ab April über www.
vhs-duelmen.de möglich. Der Eintritt ist frei.

 Jennifer Stocksley
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Hallo!
Mein Name ist Kathrin Schulte-Lünzum, bin 20 Jahre alt und ich 
mache seit Februar mein FSJ hier im einsA. Meine Aufgabenberei-
che liegen besonders in der Verwaltung und auch am Infopoint 
kann man mich ab und zu antreffen.
Ich komme aus Haltern am See und freue mich sehr, durch meine 
Arbeit mehr von Dülmen kennen zu lernen. Da ich nach meinem 
FSJ eine Ausbildung zur Medienkauffrau Digital und Print beginne, 

möchte ich dieses halbe Jahr nutzen, um Erfahrungen im Verwal-
tungsbereich und in der Arbeit mit unterschiedlichen Medien zu 
sammeln. 
Da ich vorher bereits im sozialen Bereich erste Erfahrungen ge-
sammelt habe, zum einen bei einem Aushilfsjob in einer Grund-
schule und auch in einer Tätigkeit im Kindergarten, bin ich ge-
spannt darauf, mal in einen anderen Bereich hineinzuschnuppern. 
Gleichzeitig freue ich mich sehr, dass ich im Haus einsA auch auf 
den sozialen Aspekt nicht verzichten muss und freue mich auf die 
neuen Begegnungen, die mich erwarten.
Bereits in meinen ersten zwei Monaten im Haus einsA konnte ich 
viele neue Leute kennenlernen und positive Eindrücke gewinnen. 
Ich wurde von allen super gut aufgenommen, und auch die an-
fänglichen Schwierigkeiten, mir alle Namen zu merken und die 
richtigen Räume in diesem großen Haus zu finden, sind ziemlich 
schnell verflogen. 
Während ich oft am Infopoint als Ansprechperson sitze und dort 
so gut wie möglich alle Fragen beantworte, verbringe ich auch 
viel Zeit damit das Pfarrbüro oder die FBS besser kennenzulernen 
und dort zu helfen. Auch bei unterschiedlichen Angeboten der 
FBS habe ich mal reingeschaut. Besonders Spaß hat mir auch der 
MGH-Quizabend gemacht, bei dem ich zu Besuch war. Und auch 
das Generationenfrühstück mit anschließendem Spielevormittag 
war eine schöne Abwechslung. In den letzten Wochen konnte ich 
dazu ein wenig die Seelsorger von St. Viktor begleiten und habe 
zum Beispiel bei einem Erstkommunionabend und bei Gottes-
diensten für Grundschüler und Kindergartenkinder mitgemacht.
Ich freue mich sehr auf meine nächsten Monate im Haus mit neu-
en Aufgaben, die mich erwarten und bin gespannt auf die Men-
schen, denen ich hier noch begegnen werde.

Kathrin Schulte-Lünzum

KATHRIN  
SCHULTE-LÜNZUM

d hroziales j

Nach dem Schulabschluss schon etwas vor?
Bei uns im einsA kannst Du ab August Dein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) 
absolvieren. Hier kannst Du mitgestalten und Deine Ideen einbringen.

Wir haben zwei FSJ-Stellen zu vergeben:
Du kannst unser Team bei der Organisation und Mitgestaltung von 
Angeboten im Haus unterstützen  
und dabei mit Menschen aller Generationen in Kontakt kommen
oder
unterstütze das Team im Familienzentrum St. Anna 
und lerne die Welt wieder mit Kinderaugen zu entdecken.

Wir freuen uns auf Dich!

Sende Deine Bewerbung 
für die Organisation und Mitgestaltung von Angeboten im Haus anGeschäftsleitung  Sandra Allerdisse Bült 1A 

48249 Dülmen info@einsA-duelmen.de
für das Familienzentrum St. Anna anVerbundleitung  Matthias Menkhaus Bült 1A 

48249 Dülmen menkhaus@bistum-muenster.de

m hroziales j
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Drei Fragen an …

… BIRGIT LENZ (Referentin für Nähkurse)
Warum arbeitest du als Kursleiterin für die Familienbildungsstätte und 
wie lange schon?

Das Nähen ist meine Leidenschaft und gleichzeitig mein Beruf. Die 
Begegnung mit Menschen in den Kursen ist einfach toll. Für mich sind 
die Vormittage immer eine Bereicherung. Und aus diesem Grund bin ich 
schon seit 24 Jahren – mit kleinen Unterbrechungen – dabei.

Was macht dir an der Kursarbeit am meisten Spaß?
Der Umgang mit Menschen ist das, was ich mag!

Was meinst du, welche Fähigkeiten helfen dir für die Kursarbeit? 
Ich habe viele Jahre als Damenschneidermeisterin in Ateliers gearbei-

tet. Die Menschen (meistens sind es Frauen), die in den Nähkurs kom-
men, möchten natürlich das Nähen lernen oder verbessern – aber auch 
ein paar schöne Stunden mit anderen Kursteilnehmerinnen verbringen. 
Dazu gehört für mich zuhören, kommunizieren, auch mal andere The-
men des täglichen Lebens in den Kursen zu lassen. Ich bin ein offener 
Mensch, der gut zuhören kann ohne das Gehörte zu bewerten. 

Heike Hoppe, Pädagogische Mitarbeiterin der FBS

Möchten Sie auch Ihr Fachwissen mit vielen Begegnungen 
verknüpfen und Referentin im Nähkurs werden? In der Familien-
bildungsstätte gibt es noch freie Kurszeiten, entweder für wöchent-
liche Kurse oder für verschiedene Workshops: Melden Sie sich! 
Ansprechpartnerin ist Heike Hoppe, Tel.: 02594-97995-210
In manchen Nähkursen gibt es noch freie Plätze für neue Teilneh-
mende: Nachfragen lohnt sich!
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Ausstellungen im einsA

„Spurensuche_n: Jüdisches Leben im Münsterland“
mit Begleitprogramm ab dem 5. Mai in der Viktorkirche und im einsA

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte …
Fotoausstellung von Hans-Günter (HG) Werner 
von Juli bis September im einsA

Nach Burgsteinfurt und Lengerich kommt die von der Arbeitsstelle Forschungstrans-
fer der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster konzipierte Ausstellung über jüdi-
sches Leben im Münsterland auch nach Dülmen – wird doch auch die Geschichte der 
Familie Leeser aus Dülmen dabei vorgestellt. Das Besondere an dieser Ausstellung: Als 
Fläche zur Darstellung der Geschichten aus den einzelnen Städten des Münsterlands 
dienen alte Türen, die von einzelnen Gruppen ganz individuell gestaltet wurden. Für 
die Dülmener Tür zeichnet sich dabei die Hermann-Leeser-Schule in Kooperation mit 
dem Stadtarchiv und dem Heimatverein verantwortlich. Im Zentrum steht hier die vor 
sieben Jahren als Kinder- und Jugendbuch veröffentlichte Lebensgeschichte von Helga 
Becker-Leeser, die nach dem Suizid ihres Vaters in Polizeihaft 1938 Dülmen verließ und 
in einer Versteckwohnung in den Niederlanden den Krieg überlebte. So finden sich auf 
der Dülmener Tür viele Motive aus dieser Graphic Novel. Gezeigt wird die Türenaus-
stellung in der Viktorkirche neben dem einsA. Das einsA selbst soll dabei als „Anker-
zentrum“ für die Ausstellung dienen. Hier werden verschiedene Veranstaltungen des 
Begleitprogramms wie Vorträge, Workshops und Kunstaktionen stattfinden (weitere 
Hinweise unter hineinschauen.org). Geplant sind auch Stadtführungen des Stadtarchivs 
und der Hermann-Leeser-Schule zur Geschichte der jüdischen Gemeinde und zu den 
Stolpersteinen. Auch der von Pfarrer Trautmann initiierte Erinnerungsort „Keller Pins“ auf 
dem Areal des einsA könnte dabei mit einbezogen werden.

Bei der Ausstellung und dem Begleitprogramm soll das jüdische Leben in seiner Ge-
samtheit in den Blick genommen werden, also auch die Zeit vor dem Nationalsozialis-
mus seit Beginn des dokumentierten jüdischen Lebens in Dülmen 1551. Wir hoffen, dass 
die Ausstellung als „Türöffner“ dienen wird, damit durch die Türen neue Einblicke in das 
jüdische Leben in Dülmen und im Münsterland gewonnen werden können.

Die Ausstellung wird am 5. Mai eröffnet und wird bis Anfang Juni zu sehen sein. Die 
Publikation zur Ausstellung wird gefördert durch die NRW-Stiftung.

Hans-Günter Werner ist vielen in Dülmen mehr unter seinem Kürzel bekannt: 
HG. Der ehemalige Gastwirt, eigentlich eher bekannt als Veranstalter musikali-
scher Events, kam aus Zufall ans Fotografieren. 

Seit Jahren wandert er täglich schon vor Sonnenaufgang durch Dülmens 
Umgebung. So war es nur logisch, dass er seine morgendlichen Eindrücke und 
Stimmungen der Natur bald bildlich festhielt und diese dann auf Nachfrage 
auch in den sozialen Medien veröffentlichte. (Hg am frühen Morgen) 

Von der positiven Resonanz auf seine Bilder war er vollkommen überrascht. 
So stiess auch Cäcilia Scholten, die ehemalige einsA-Geschäftsleitung über sei-
nen Internetauftritt auf seine Naturbilder und ermutigte ihn, seine stimmungs-
vollen Fotos im Rahmen einer Ausstellung im einsA zu präsentieren. 

HG legt keinen Wert auf Perfektion; ihm geht es nicht um Belichtung oder ori-
ginalgetreue Wiedergabe, er knipst das, was und wie es ihm gefällt und möchte 
seine Zuschauer zum Innehalten und Träumen bringen. 

Das ist seiner Meinung nach gerade in diesen Zeiten wichtig. Natürlich möch-
te er die Menschen auch dafür begeistern, die heimatliche Umgebung selbst zu 
erkunden, am besten natürlich am frühen Morgen, wenn der Tag noch jung ist 
und das Licht wunderbare Eindrücke und Momente schenkt. 

Seine Bilder werden im einsA in den Sommermonaten Juli bis September 
2022 ausgestellt und präsentiert.  


